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GESCHÄTZTE GEMEINDEBÜRGERINNEN UND GEMEINDEBÜRGER!
Das Virus verändert uns Menschen. Es ist nicht sichtbar, 
man kann es nicht anfassen, es riecht nicht und es gibt bis-
her kein Gegenmittel. Was können wir tun, um uns zu schüt-
zen? Schutzmasken tragen? Hygiene- und Abstandsemp-
fehlungen einhalten? Das schützt unseren Körper vor der 
Ansteckung durch das Virus. Die Gefahr selbst bleibt aber 
da. Wir fühlen uns dauernd mehr oder weniger bedroht von 
diesem unsichtbaren, geruchlosen, nicht fassbaren Virus.

Immer mehr stelle ich fest, dass aber nicht nur unser Körper, 
sondern auch unsere Seele und unsere Haltungen bedroht 
sind.

Dass sich das Virus in unseren Körper „einschleicht“, kann 
trotz größter Vorsicht passieren. Wenn unsere Seele und 
unsere Haltungen „krank“ werden und wir uns von sozialen, 
empathischen Wesen zu bösen Egoisten „verwandeln“, liegt 
das aber weitestgehend an uns selbst. 
Wir wissen, dass Bedrohung instinkthaft Vorsicht und Ab-
wehrverhalten in uns auslöst, wir wissen aber auch, dass so-
ziale Einengung und abwertender Egoismus kein wirksames 
Mittel dagegen sind. 

Im Gegenteil, gerade in diesen Zeiten sind Solidarität 
und die Besinnung auf unsere menschlichen Grundwerte
sowohl in der Politik als auch im Zusammenleben die 
wirksamste soziale „Medizin“.

Der Ton wird aber rauer, das Zusammenleben kälter, man-
che egoistischen Selbstdarsteller meinen, dass nun ihre Zeit 
gekommen sei.  Seien wir auf der Hut. Lassen wir uns nicht 
anstecken und verderben. Seien wir sorgsam im Umgang 
miteinander. Achten wir auf einen respektvollen Umgang 
miteinander. Versuchen wir uns nicht nur vor dem Angriff  
auf unseren Körper, sondern auch vor dem schleichenden 
Verlust an Menschlichkeit und Achtung vor der Würde unse-
rer Mitmenschen zu schützen.

Das Leben in unseren Familien und in unserer Gemeinde 
wird von unseren Haltungen geprägt.

Bemühen wir uns um einen aufrechten, menschen-
freundlichen Gang, denn Gemeinde sind wir alle! 

Bürgermeister Franz Allerstorfer

Einen schönen Sommer wünsche ich Ihnen!
Österreich ist schön genug!

Foto: Fotoklub

Foto:Thalhammer‘s
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GEMEINDERATSBESCHLÜSSE VOM 09.07.2020
Bericht des Bürgermeisters

Der Bürgermeister informiert, dass die 
ARGE A26 im Sinne einer kooperativen 
Projektabwicklung den Umschlag des 
Tunnelausbruchmaterials im Hafen 
Landshaag nicht durchführen wird und 
bedankt sich beim Vizebürgermeister, dem 
Bauausschussobmann und der Landshaa-
ger Bevölkerung für ihren hartnäckigen 
Einsatz in dieser Angelegenheit.

In einer Besprechung zum Thema Hoch-
wasserschutz wurden die Grundeinlö-
sekosten pro m² genannt, die für allfällige 
notwendige Grundverkäufe im Zuge der 
Errichtung des technischen Hochwasser-
schutzes den Grundeigentümern als Ent-
schädigung gezahlt werden. Nördlich der 
Donau beträgt der Preis für Ackerfl äche 
€ 14,00/m² und für Bauland-Wohngebiet 
€ 90,00 bis € 120,00/m². Dieser Wert spie-
gelt großteils die Festsetzung in den 
Baulandsicherungsverträgen wider. Das 
Baulos 2 wurde noch nicht in Auftrag ge-
geben, da es noch einer Vereinbarung mit 
der Gemeinde Goldwörth hinsichtlich der 
Entlastungsstraße bedarf. Dafür wird ein 
Termin beim Land OÖ, der auf Grund der 
aktuellen Krisensituation noch nicht zu-
stande gekommen ist, benötigt.

In der letzten Prüfungsausschusssitzung 
wurden die Bezüge des Bürgermeisters 
seit seinem Amtsantritt im Jahre 2003 ge-
prüft. Seit einiger Zeit erhält er nur mehr 
den Bezug eines nebenberufl ichen Bür-
germeisters, da für ihn als ehemaliger Lan-
desbediensteter das Bezügebegrenzungs-
gesetz greift. Im Zuge der Prüfung wurde 
auch festgestellt, dass er seit seinem Amts-
antritt durchschnittlich 20 Tage pro Jahr 
Urlaub konsumiert hat. Für diese Zeit sieht 
das Oö. Gemeinde-Bezügegesetz eine Ent-
schädigung für den vertretenden Vizebür-
germeister vor. Im Übrigen wird dem Ge-
meinderat der gesamte Bericht über diese 
Prüfungsausschusssitzung in der nächsten 
Gemeinderatssitzung zur Kenntnis ge-
bracht.

Weiters kritisiert er, dass zunehmend An-
träge gemäß § 46 Abs. 2 der Oö. Gemein-
deordnung gestellt werden, ohne dass da-
für ein nachvollziehbarer, sachlicher Grund 
vorliegt. Manche Gemeinderatsmitglieder 
machen sich diese Gesetzesstelle vermehrt 
zunutze, um sich persönlich politisch pro-
fi lieren zu können. Unterschiedliche An-
gelegenheiten würden bewusst ohne vor-
herige Beratung in den entsprechenden 
Ausschüssen auf die Tagesordnung des 
Gemeinderats gesetzt. Gemeinderäte hät-
ten jederzeit die Möglichkeit, sich beim 
Bürgermeister oder in der Verwaltung zu 
informieren. Das Recht zur Stellung eines 
Antrags gem. § 46 Abs. 2 Oö. GemO ist 
zwar unbestritten, der Weg, einen Antrag 
über einen Ausschuss zu stellen oder ein-
fach am Gemeindeamt nachzufragen, ist 
in vielen Angelegenheiten jedoch sachlich 
zweckmäßiger. Der Verwaltungsaufwand 
für solche Anträge ist überdies sehr hoch.

Die Firma COSYS DATA GmbH aus Walding 
hat den Förderzuschlag für den fl ächende-
ckenden Glasfaserausbau im Gemeinde-
gebiet von Feldkirchen a.d.D. erhalten 
und startet mit den Planungsarbeiten des 
Ausbaus.
Der Geschäftsführer, Herr Jorj Catalin Co-
lesnicov, MA, BSc, stellt sein Unterneh-
men kurz vor und präsentiert in groben 
Zügen das Projekt in unserer Gemeinde. 
In den nächsten drei Jahren sollen im Ge-
meindegebiet 44.190 Meter Kabeltrasse 
sowie 79.100 Meter Leerrohre verlegt und 
dadurch 1.150 Haushalte mit Glasfaseran-
schlüssen versorgt werden. Um den Breit-
bandausbau realisieren zu können, müs-
sen pro Straßenzug mindestens 60 % der 
Haushalte anschließen. Eine interaktive 
Karte der konkret geplanten Ausbauge-
biete sowie weitere Informationen sind auf 
der Homepage des Unternehmens ersicht-
lich. Im Herbst sind Infoveranstaltungen 
geplant. Um einen raschen Ausbau unseres 
Gemeindegebiets mit schnellem Internet 
voranzutreiben, sichert der Bürgermeister 
die Unterstützung der Gemeinde zu und 
appelliert auch an die Gemeinderäte, die 
Firma COSYS DATA GmbH bestmöglich zu 
unterstützen.

Finanzangelegenheiten

Bericht über die Prüfungsausschusssit-
zung vom 02.03.2020
Der Bericht des Ausschussobmann-Stell-
vertreters Mag. Josef Mayr über die Prü-
fungsausschusssitzung vom 02.03.2020 
wurde vom Gemeinderat einstimmig be-
schlossen.
Es standen die Prüfung des Rechnungs-
abschlusses 2019 sowie der Eröff nungsbi-
lanz per 01.01.2020 auf der Tagesordnung, 
wobei keine Beanstandungen festgestellt 
wurden.

Ankauf von Sonnenschutzschirmen
Der Gemeinderat beschloss nach mehr-
heitlicher Empfehlung des „Bildungs- und 
Kulturausschusses“ ebenfalls mehrheitlich, 
zur Beschattung am Vorplatz des Schul- 
und Kulturzentrums bzw. am Marktplatz 
sechs Stück Sonnenschutzschirme mit 
dem Ausmaß von 6x6 Metern, die dafür 
benötigte Grundausstattung sowie zusätz-
lich die Vorrüstung für Beleuchtung und 
Heizung um € 39.393,96 brutto anzuschaf-
fen. Darüber hinaus wurden Budgetmittel 
um € 8.500,00 für allfällige Zusatzausstat-
tungen beschlossen. 
JA-Stimmen: 16 SPÖ, 8 ÖVP, 4 FPÖ; Gegen-
stimmen: 1 ÖVP (Auer), 2 FPÖ (Böck, Ing. Mei-
singer)

Digitaler Leitungskataster BA 17
Für die Errichtung des Bauabschnitts BA 17 
des digitalen Leitungskatasters beschloss 
der Gemeinderat einstimmig die Annah-
me des Förderungsvertrags mit der Kom-
munalkredit Public Consulting GmbH. Bei 
einem Fördersatz von 38,5 % der Investiti-
onskosten (geplante Kosten: € 88.400,00) 
erhält die Gemeinde hiermit einen Zu-
schuss in der Höhe von € 34.000,00. Die 
vorangegangene Empfehlung des Ge-
meindevorstands war ebenfalls einstim-
mig.

Resolution – Finanzielle Unterstützung 
für Gemeinden aufgrund der Coro-
na-Krise
Nach einstimmiger Empfehlung des Ge-
meindevorstands fasste der Gemeinderat 



FELDKIRCHEN.AN DER DONAU02 / Juli 2020

AMTLICHES

5

GEMEINDERATSBESCHLÜSSE VOM 09.07.2020
nur mit Stimmenmehrheit den Beschluss 
einer Resolution, in der die Bundesregie-
rung und die Oö. Landesregierung auf-
gefordert werden, für die Gemeinden ein 
Hilfspaket zu beschließen, damit diese ihre 
Leistungsfähigkeit gewährleisten, das Ab-
rutschen in den Härteausgleich verhindern 
und ihrer Aufgabe als Investitionsmotor 
nachkommen können.
JA-Stimmen: 16 SPÖ, 7 ÖVP, 6 FPÖ; Gegen-
stimmen: 2 ÖVP (Wögerer, Mag. Mayr)

Förderungen – Subventionen

Entsprechend den einstimmigen Empfehl-
ungen des Gemeindevorstands wurden 
vom Gemeinderat jeweils einstimmig fol-
gende Förderungen beschlossen:

Die Freiwilligen Feuerwehren erhalten 
für das Jahr 2020 jeweils € 6.825,60 und 
€ 663,00 für die Jugendförderung.

Den beiden Musikvereinen in Feldkir-
chen a.d.D und Lacken wird für 2020 eine 
Förderung in Höhe von jeweils € 2.545,00 
und € 57,00 je Jungmusiker (bis 21 Jahre) 
gewährt.

Die Sportunion Feldkirchen a.d.D. er-
hält für 2020 eine Förderung in Höhe von 
€ 7.000,00, wobei wie in den vergangenen 
Jahren der Schwerpunkt auf die Jugend-
förderung gelegt werden soll und ein ent-
sprechender Verwendungsnachweis vor 
Auszahlung der Subvention vorzulegen ist.

Gemäß den Förderungsrichtlinien für 
die Gewährung von Betriebsförder-
ungen, die eine Refundierung von 50 
% der entrichteten Kommunalsteuer für 
neu geschaff ene Arbeitsplätze für einen 
Zeitraum von drei Jahren vorsehen, wird 
für 2019 eine Fördersumme in Höhe von 
€ 17.288,13 an zwei Betriebe ausbezahlt. 

Vom Gemeindevorstand wurde einstim-
mig empfohlen, der Pfarrexpositur La-
cken für die Sanierung der Pfarrkirche 
Lacken einen Zuschuss in der Höhe von 
€ 2.000,00 im Nachhinein zu gewähren. Der 
Gemeinderat beschloss jedoch einstimmig 
eine Förderung in Höhe von einem Drittel 
der Sanierungskosten, das entspricht ei-
nem Betrag von € 7.547,65.

Schulische Angelegenheiten

Beschaff ung von interaktiven Tafeln für 
die NMS Feldkirchen a.d.D.
Die Neue Mittelschule Feldkirchen a.d.D. 
benötigt aufgrund erforderlicher Klassen-
teilungen im kommenden Schuljahr drei 
weitere interaktive Tafeln; 14 Einheiten 
sind bereits in Betrieb. Der Auftrag über 
den Ankauf inkl. Montage bzw. Demonta-
ge der alten Tafeln wurde vom Gemeinde-
rat analog der einstimmigen Empfehlung 
des Gemeindevorstands ebenfalls einstim-
mig an den Billigstbieter, die Firma Ing. 
Walter Furthner GmbH, vergeben.

Bestandsuntersuchung für die Sanie-
rung und den Zubau der VS Lacken
Um die Einreichplanung samt Kosten-
schätzung für die Sanierung und den Zu-
bau der Volksschule Lacken möglichst rea-
listisch erstellen zu können, beschloss der 
Gemeinderat einstimmig, im Vorfeld den 
Baubestand hinsichtlich der Statik mittels 
Bauteiluntersuchung vom Billigstbieter, 
der Firma Weber Bau, überprüfen zu lassen.

Nutzungsvereinbaung betreff end Streu-
obstwiese
Die Bewirtschaftung der im Herbst 2019 
neu angelegten Streuobstwiese nördlich 
des Gewerbeparks wird vom Loidholdhof 
aus St. Martin im Mühlkreis in Zusammen-
arbeit mit dem Bauhof übernommen.
Der Gemeinderat beschloss analog zur ein-
stimmigen Empfehlung des Gemeindevor-
stands ebenfalls einstimmig, die entspre-
chende Nutzungsvereinbarung, welche 
bereits vom Bürgermeister unterfertigt 
wurde, im Nachhinein zu beschließen.

Bauforschung für das Projekt Pfarrhof
Im Zuge der Machbarkeitsstudie für künf-
tige Nutzungsmöglichkeiten des Pfarrhofs 
wurde vom Bundesdenkmalamt emp-
fohlen, eine bauhistorische Bestandsauf-
nahme inkl. Erstellung eines Raumbuchs 
durchzuführen. Der einstimmigen Emp-
fehlung des Gemeindevorstands folgend, 
fasste der Gemeinderat den einstimmigen 
Beschluss, die Billigstbieterin, Frau Mag. 
Wahl aus Wien, mit der Bauforschung für 
das Projekt Pfarrhof zu beauftragen.

Feuerwehrangelegenheiten

Kartellrechtliche Rückforderungsan-
sprüche bei der Beschaff ung von Feuer-
wehrfahrzeugen
Der Beschaff ungsvorgang des Tanklösch-
fahrzeugs der FF Lacken im Jahr 2007 war 
von illegalen Preisabsprachen namhafter 
LKW-Hersteller betroff en. Auf Anraten des 
Gemeindebunds beschloss der Gemeinde-
rat einstimmig, die Klagsrechte in diesem 
Zusammenhang mittels einer Abtretungs-
erklärung an die FF Lacken abzutreten, die 
sich in weiterer Folge an einer Sammel-
klage beteiligen wird, um allfällige fi nanzi-
elle Ansprüche geltend zu machen.

Grundsatzbeschluss über den Ankauf 
eines Kommandofahrzeugs für die FF 
Mühldorf
In der Gefahrenabwehr- und Entwicklungs-
planung (GEP), welche im Gemeinderat am 
03.07.2018 beschlossen wurde, ist für die 
FF Mühldorf die Beschaff ung eines Kom-
mandofahrzeugs für das Jahr 2022 vorge-
sehen. Der Gemeinderat fasste analog der 
einstimmigen Empfehlung des Gemein-
devorstands ebenfalls einstimmig den 
entsprechenden Grundsatzbeschluss für 
die Anschaff ung eines neuen KDO und die 
Gewährung allfälliger Gemeindebeiträge 
nach Maßgabe der vorhandenen Budget-
mittel. 

Ankauf eines Tanklöschfahrzeugs für 
die FF Bad Mühllacken, Festsetzung des 
Finanzierungsplans
Im Zuge des Ankaufs des der FF Bad Mühl-
lacken gemäß GEP zugewiesenen Tanklö-
schfahrzeugs beschloss der Gemeinderat 
entsprechend der einstimmigen Empfeh-
lung des Gemeindevorstands ebenfalls 
einstimmig die Festsetzung des gegen-
ständlichen Finanzierungsplanes. Die Kos-
ten inkl. Zusatzausstattung betragen laut 
Angebot € 536.259,62. Der Anteilsbetrag 
der Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D. 
wird sich auf maximal € 198.636,41 belau-
fen.
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GEMEINDERATSBESCHLÜSSE VOM 09.07.2020
Anpassung der Wohnungsvergabericht-
linien
Die Möglichkeit der Übernahme einer 
Wohnung durch Familienangehörige soll-
te in den Wohnungsvergaberichtlinien 
berücksichtigt werden. Der Gemeinde-
rat beschloss diese Ergänzung im § 3 der 
Wohnungsvergabe-Richtlinien entgegen 
der einstimmigen Empfehlung des „Sozial-
ausschusses“ nur mit Stimmenmehrheit.
JA-Stimmen: 15 SPÖ, 7 ÖVP, 4 FPÖ; Gegen-
stimmen: 1 SPÖ (Ing. Gumpenberger, BEd), 2 
ÖVP (Thalhammer-Allerstorfer, Mag. Mayr), 
2 FPÖ (Mag. Mahringer, Ing. Eichler, MBA)

Richtlinien für eine einmalige außer-
schulische Benützung von Räumlichkei-
ten des  Schul- und Kulturzentrums
Die Richtlinien für die einmalige außer-
schulische Benützung der Räumlichkeiten 
des Schul- und Kulturzentrums wurden 
betreff end Anmeldung und Genehmigung 
einer Veranstaltung, Zulassung der Besu-
cherzahlen, Reinigung sowie Benützungs-
gebühren adaptiert und vom Gemeinderat 
– wie vom Gemeindevorstand empfohlen 
– einstimmig beschlossen. Jede einmalige 
außerschulische Benützung der Räumlich-
keiten des Schul- und Kulturzentrums, wel-
che gegenüber der schulischen Nutzung 
Nachrang hat, bedarf der Genehmigung 
des Bürgermeisters.

Bau- und Straßenangelegenheiten

Bauvorhaben Schlosspark Pesenbach
Wie vom „Umweltausschuss“ und vom 
„Bau- und Wirtschaftsausschuss“ einstim-
mig empfohlen, fasste der Gemeinderat 
den einstimmigen Beschluss, eine Infra-
strukturkostenvereinbarung mit der Firma 
Compact, die die Errichtung von acht Dop-
pelwohnhäusern im Schlosspark in Pesen-
bach plant, abzuschließen. Darin werden 
die Errichtung der erforderlichen Infra-
struktur (Kanal, Wasser, Straße) sowie die 
Übernahme der diesbezüglich anfallenden 
Kosten geregelt.
Wesentlich dabei ist, dass alle Gebäude an die
öff entliche Wasserleitung angeschlossen 

werden. Der Gemeinderat beschloss dazu 
entsprechend der einstimmigen Empfeh-
lung des „Umweltausschusses“ ebenfalls 
einstimmig, das Ingenieurbüro Jung & 
Partner mit den Leistungen der Planungs- 
und Bauausführungsphase zu beauftra-
gen.

Rigolerneuerung in Bergheim
Da die Entwässerungsrinne (Rigol) bei der 
Kreuzung des Straßenzugs „Am Waldrand“ 
mit der Ortsdurchfahrt von Bergheim be-
reits in einem sehr desolaten Zustand ist, 
beschloss der Gemeinderat einstimmig, 
dieses Rigol vom Billigstbieter, der Firma 
Swietelsky AG, erneuern zu lassen.

B132 – Mühllackener Straße
Für den Umbau der Kreuzung auf der 
B132 von der Ortseinfahrt Bad Mühlla-
cken bis zur „Winklbaumkreuzung“ in 
Oberndorf wurde einstimmig eine Finan-
zierungsbestätigung mit dem Land OÖ 
beschlossen, wonach die Gemeinde einen 
Anteil von ca. € 180.000,00 zu leisten hat. 

Außerdem beschloss der Gemeinderat 
einstimmig ein Übereinkommen mit dem 
Land OÖ, mit dem die Planungskosten für 
die Errichtung eines Geh- und Radwegs 
vom Kreisverkehr B131/B132 bis zur 
Ortseinfahrt Bad Mühllacken geregelt 
werden. Das vom Land OÖ übermittelte 
Übereinkommen sieht eine Kostenteilung 
zwischen Land OÖ und Marktgemeinde zu 
je 50 % vor; die Planungskosten werden 
insgesamt auf rund € 9.000,00 geschätzt.

Ermäßigung der Wasser- und Kanalan-
schlussgebühren
Mit den Eigentümern des Grundstückes 
Nr. 192, KG Lacken, wurde ein Überein-
kommen abgeschlossen, wonach eine 
Ermäßigung der Wasseranschlussgebühr 
in der Höhe von 50 % gewährt wird, da 
die gegenständliche Liegenschaft außer-
halb des 50m-Anschlusspfl ichtbereichs 
liegt. Ebenfalls wurde ein Übereinkommen 
betreff end die Gewährung einer Ermäßi-
gung der Kanalanschlussgebühren in der 

Höhe von 50 % mit den Eigentümern der 
Grundstücke Nr. 548/5 und 548/2, KG 
Mühllacken, abgeschlossen. Die Beschlüs-
se des Gemeinderats waren, wie die Emp-
fehlungen des „Umweltausschusses“, je-
weils einstimmig.

Änderungen am öff entlichen Gut
Der Gemeinderat beschloss nach mehr-
heitlicher Empfehlung des „Bau- und Wirt-
schaftsausschusses“ einstimmig, die öf-
fentlichen Wegparzellen Nr. 782/4, 783/1 
und 784, KG Mühllacken, nicht – wie bean-
tragt – zu verkaufen, sondern dem Interes-
senten ein unentgeltliches Nutzungsrecht 
einzuräumen. Dazu wurde dem Grunde 
nach beschlossen, die gegenständlichen 
Wegparzellen als öff entliche Straße aufzu-
lassen und in das Gemeindegut zu übertra-
gen.

Der Gemeinderat beschloss analog zur 
einstimmigen Empfehlung des „Bau- und 
Wirtschaftsausschusses“ einstimmig, die 
Parzellen 539/4, 539/5 und 539/9, KG 
Mühllacken (Straßenzug „Traubenweg“), 
nach Fertigstellung in das öff entliche Gut 
zu übernehmen, sofern sämtliche positive 
Identitätsprüfungen für die ungebunde-
nen Tragschichten, die Eignung und die 
Güte der verwendeten Baustoff e sowie 
das Ergebnis der Mischgutuntersuchung 
gemäß RVS in der letztgültigen Fassung 
vorgelegt wurden.

Die Zufahrtsstraße zu den Doppelhäusern 
am Gartenweg wurde entsprechend dem 
Stand der Technik errichtet und der ord-
nungsgemäße Zustand aus technischer 
Sicht bestätigt. Nun beschloss der Gemein-
derat nach einstimmiger Empfehlung des 
„Bau- und Wirtschaftsausschusses“ mehr-
heitlich die Erlassung einer Verordnung 
betreff end die Widmung für den Gemein-
gebrauch und Einreihung in die Straßen
gattung „Gemeindestraße“.
JA-Stimmen: 16 SPÖ, 8 ÖVP, 6 FPÖ; Gegen-
stimme: 1 ÖVP (Thalhammer-Allerstorfer)
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GEMEINDERATSBESCHLÜSSE VOM 09.07.2020
Raumordnungsangelegenheiten

Bebauungspläne:
Der Gemeinderat beschloss analog der 
einstimmigen Empfehlung des „Planungs-
ausschusses“ jeweils einstimmig die Ein-
leitung zur Erlassung der beiden Bebau-
ungspläne Nr. 25 – „Bad Mühllacken Süd“ 
und 27 – „Schatzsiedlung Doppelhäuser 
GIWOG“. 

Einleitung der ÖEK-Änderung Nr. 2.56, 
Aufhebung der Einleitung zur ÖEK-Än-
derung Nr. 2.44
Analog zur mehrheitlichen Empfehlung 
des „Planungsausschusses“ beschloss 
der Gemeinderat ebenfalls mehrheitlich, 
das Änderungsverfahren hinsichtlich des 
örtlichen Entwicklungskonzepts Nr. 2.56 
einzuleiten, um die Wohngebietsopti-
on Feldkirchen a.d.D. aufzulassen, weil 
das ÖEK auf einen Baulandbedarf von 15 
Jahren ausgelegt und im Bereich Feldkir-
chen-Nord außer den bestehenden Wid-
mungen kein weiterer Entwicklungsbedarf 
abzusehen ist. 
Aus dem gleichen Grund wurde auch die 
eingeleitete Änderung des örtlichen Ent-
wicklungskonzepts Nr. 2.44 – Gewerbe-
parkstraße aufgehoben. 
JA-Stimmen: 15 SPÖ, 6 FPÖ; Gegenstimmen: 
1 SPÖ (Ing. Gumpenberger, BEd), 9 ÖVP (ge-
schlossen)

Mit Stimmenmehrheit wurden vom Ge-
meinderat die Einleitung der Flächen-
widmungsplanänderung Nr. 4.80 sowie 
die ÖEK-Änderung Nr. 2.57 beschlos-
sen. Neben dem Radinformationsstand in 
Landshaag entsteht auf dem Grundstück 
Nr. 247/3, KG Landshaag, ein Pumptrack 
(Fahrradparcours). Damit soll das Frei-
zeitangebot für Jugendliche in der Regi-
on bereichert werden. Die Empfehlung 
des „Planungsausschusses“ war ebenfalls 
mehrheitlich. 
JA-Stimmen: 15 SPÖ, 7 ÖVP, 5 FPÖ; Gegen-
stimmen: 1 SPÖ (Mittermayr), 2 ÖVP (Aller-
storfer, Thalhammer-Allerstorfer), 1 FPÖ 
(Böck)

Vom „Planungsausschuss“ wurde ein-
stimmig empfohlen, die Einleitung der 
Flächenwidmungsplanänderung Nr. 
4.69 sowie der ÖEK-Änderung Nr. 2.49, 
Grundstück Nr. 369/1, KG Feldkirchen, zur 
Errichtung einer Tankstelle aufzuheben, da 
die bestehende Tankstelle beim Lagerhaus 
weiterhin in Betrieb ist und kein zweiter 
Standort im Ort Feldkirchen a.d.D. benö-
tigt wird. Um dem Umwidmungswerber 
nochmals die Möglichkeit zur Stellungnah-
me zu geben, beschloss der Gemeinderat 
mehrheitlich, die Einleitung noch nicht 
aufzuheben, sondern dem „Planungsaus-
schuss“ zur nochmaligen Beratung zuzu-
weisen. 
JA-Stimmen: 14 SPÖ, 5 ÖVP, 6 FPÖ; Gegen-
stimmen: 2 SPÖ (Loizenbauer, Blöchl-Trax-
ler), 4 ÖVP (Pfl eger, Thalhammer-Allerstorfer, 
Mag. Mayr, Auer)

Ortserweiterung Feldkirchen-West - 
Volksbefragung
Entgegen der einstimmigen Empfehlung 
des „Planungsausschusses“ fasste der Ge-
meinderat mit Stimmenmehrheit den 
Beschluss, zum Thema Ortserweiterung 
Feldkirchen-West keine Volksabstimmung 
durchzuführen, sondern das Projekt unter 
Einbeziehung der Bürgerinnen und Bürger 
bis zur Entscheidungsreife weiterzuentwi-
ckeln. Auf Grundlage des entscheidungs-
reifen Projekts wird sich der Ausschuss 
erneut mit dem Thema Volksbefragung 
befassen und an den Gemeinderat eine 
entsprechende Information oder Empfeh-
lung abgeben.
JA-Stimmen: 15 SPÖ, 4 ÖVP, 6 FPÖ; Gegen-
stimmen: 1 SPÖ (Ing. Gumpenberger, BEd), 
5 ÖVP (Pfl eger, Wögerer, Thalhammer-Aller-
storfer, Mag. Mayr, Auer)

Anträge gemäß § 46 Abs. 2 der Oö. Ge-
meindeordnung
Auf Antrag eines Gemeinderatsmitglieds 
sollte die Breitbandausbauinitiative im 
Gemeindegebiet vorangetrieben werden. 
Da diese Angelegenheit vom Bürgermeis-
ter, Vizebürgermeister, dem Obmann des 
„Bau- und Wirtschaftsausschusses“ und 

der Verwaltung bereits seit längerer Zeit 
intensiv forciert wird und die Firma Cosys 
Data GmbH im heurigen Frühjahr den Zu-
schlag zum Ausbau des Glasfasernetzes in 
einem Großteil unseres Gemeindegebiets 
erhalten hat, stimmte der Gemeinderat auf 
Antrag des Bürgermeisters mehrheitlich 
dafür, den vorliegenden Antrag gem. § 46 
Abs. 2 Oö. GemO abzulehnen.
JA-Stimmen: 15 SPÖ, 3 ÖVP, 6 FPÖ; Gegen-
stimmen: 1 SPÖ (Ing. Gumpenberger, BEd), 6 
ÖVP (Pfl eger, Wögerer, Vbgm. Hussar, Thal-
hammer-Allerstorfer, Mag. Mayr, Öhlinger)

Ein weiterer Antrag fordert die bedingte 
Aufnahme von Lehrlingen im Verwal-
tungsdienst sowie im Bauhof. Der Gemein-
derat beschloss einstimmig, diesen Antrag 
dem Gemeindevorstand zuzuweisen, der 
sich mit diesem Thema beschäftigen soll.

Ein dritter Antrag betreff end die Beschat-
tung der öff entlichen Spielplätze wurde 
einstimmig in den „Sozialausschuss“ ver-
wiesen, der dieses Thema bereits aufgegrif-
fen hat und sich im Herbst ohnehin weiter 
damit beschäftigen wird. Für die geplante 
Bepfl anzung mit Bäumen und Sträuchern 
wurde die Aufnahme von Budgetmitteln 
um € 1.000,00 beschlossen.

Die nächste Gemeinderatssitzung 
fi ndet am 

Donnerstag, 08. Oktober 2020, 
um  19.00 Uhr statt.
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Am Anfang stand die Idee, im Pfarrhof ne-
ben den beiden bestehenden zwei weitere 
Kindergartengruppen einzurichten. Doch 
daraus soll nun ein zukunftsweisendes 
Großprojekt werden. Der zum Großteil 
leerstehende Nordtrakt soll mit neuem 
Leben erfüllt werden. Vor 60 Jahren wurde 
im Pfarrhof Feldkirchen a.d.D. – wie in vie-
len anderen Pfarr- und Gutshöfen auch – 
die Landwirtschaft aufgegeben, die Grün-
de wurden an die Bauern verpachtet.

Einige ungenutzte Bauteile wurden in den 
vergangenen Jahrzehnten  von der Pfarre 
umgebaut. Im ehemaligen Stall und in der 
Remise im Mitteltrakt wurden Wochen-
tagskapelle, Foyer und Pfarrsaal unterge-
bracht, im Nordtrakt entstanden zwei Kin-
dergartengruppen. Auch die Öff entliche 
Bücherei – Träger sind Pfarre und Marktge-
meinde – ist im Pfarrhof untergebracht.

Nach guten und zielführenden Gesprä-
chen der Gemeinde mit der Pfarre und 
dem Stift St. Florian ist nun die Gemeinde 
daran interessiert, ein Baurecht für den 
Nordtrakt zu erwerben. Der Gemeinderat 
engagierte dazu den renommierten Has-
lacher Architekten DI Josef Schütz und 
betraute ihn mit der Aufgabe, eine Nut-
zungs- und Machbarkeitsstudie zu erstel-
len. Schütz hat Erfahrungen mit denkmal-
geschützten Bauten; auch den Meierhof 
des Stiftes Schlägl hat er revitalisiert. Vom 
Bundesdenkmalamt besichtigte Dipl. Ing. 
Brigitte Kumpfmiller den Pfarrhof. Prinzipi-
ell gibt es grünes Licht, aber das Denkmal-
amt verlangt eine „Bauforschung“, um die 
Baugeschichte des bedeutenden Bauwer-
kes Pfarrhof zu erforschen, der neben Turm 
und Kirche das Bild des Marktplatzes prägt.

Fest steht, dass der Nordtrakt des Pfarr-
hofes der jüngste Bauteil ist. Als im Jahre 
1864 insgesamt 19 Häuser im Feldkirchner 
Ortskern einem Brand zum Opfer gefallen 
sind, war auch der Pfarrhof darunter, der 
als „Einspringerhof“ in der Zeit des Früh-
barocks errichtet wurde. Zwei nördlich des 
Pfarrhofes stehende landwirtschaftliche 
Anwesen, die ebenfalls niedergebrannt 
sind, wurden abgerissen: Das „Bäck- und 
Wirtshäusl“ und das Haus des Peter Aller-
storfer. Beim Wiederaufbau des Pfarrho-
fes wurde der Nordtrakt mit dem zweiten 
Innenhof neu errichtet. Teilwiese wurden 
dazu Flächen der abgebrannten nördli-
chen Anwesen verwendet.

Nun steht eine Fläche von mehr als 1300 m² 
zur Verfügung, die verbaut werden soll.   
Die Möglichkeiten wurden bei einem Work-
shop von Vertretern der Gemeinde und der 
Pfarre zusammen mit dem Architekten und 
Moderator Mag. Johannes Brandl von der 
Spes Zukunftsakademie aus Schlierbach 
erarbeitet. Ziel soll sein, dass der Ort ein le-
bendiges Zentrum erhält, in dem sich alle 
Generationen, von den Kleinen bis zu den 
Senioren, wohl fühlen. Die Planung soll da-
her sorgfältig und ohne Zeitdruck sein. Mit 
dem Ergebnis sollen sich möglichst viele 
Gemeindebürgerinnen und Gemeindebür-
ger identifi zieren können, denn nur dann 
ist eine nachhaltige Belebung möglich 
und aus Marktplatz und Pfarrhof kann eine 
Kommunikationsdrehscheibe werden. 

Eine Option zum Beispiel ist, dass die bei-
den Tore im Nordtrakt geöff net werden 
und ein Durchgang vom Marktplatz zum 
Schul- und Kulturzentrum möglich wird. 
Sie schlägt vor, dass Räume für Kreativi-

tät, Malen und Ausstellungen eingeplant 
werden sollten. Aber auch Wohnungen für 
Senioren, Ärztezentrum usw. wären denk-
bar. Auch die überparteiliche Gruppe FÖN 
(Feldkirchen – Ökologisch – Nachhaltig ) 
hat dafür zahlreiche Vorschläge entwickelt.

Während im Nordtrakt die Marktgemeinde 
ein Baurecht erwerben will, soll das Dach-
geschoß im Mitteltrakt von Pfarre und Ge-
meinde gemeinsam ausgebaut werden. 
Die Pfarre benötigt dort auf jeden Fall 
Gruppenräume. In einem Teil könnte ein 
architektonisch und akustisch wertvoller 
Veranstaltungssaal eingebaut werden. 

Im Herbst sollen erste Studien von Archi-
tekt Schütz dem Arbeitskreis aus Vertre-
tern der Gemeinde und der Pfarre vorge-
stellt werden. Sie werden natürlich auch im 
Gemeinderat und im Pfarrgemeinderat er-
örtert werden. Absoluten Vorrang hat der 
Einbau der beiden Kindergartengruppen, 
die bald ganz dringend benötigt werden.
Bericht: Wolfgang Reisinger

 Fotos: Wolfgang Reisinger
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„GEMEINSAM BAD MÜHLLACKEN GESTALTEN“ -  EINLADUNG ZUM
BÜRGERBETEILIGUNGSPROJEKT
Bad Mühllacken weist große Potentia-
le für künftige Entwicklungen auf. Die 
einzelnen möglichen Projektteile sollen 
von Beginn an gesamtheitlich betrachtet 
und die Bevölkerung in die Planungs-
überlegungen aktiv einbezogen werden. 
Folgende Gegebenheiten sind der Anstoß 
für die beabsichtigte umfassende zu-
kunftsorientierte  „Bearbeitung“ von Bad 
Mühllacken:

 Das Pesenbachtal war im Herbst 2019 
Oberösterreichs preisgekrönter Ort 
bei der ORF Sendung „9 Plätze  -  9 
Schätze“.  Die damit einhergehende 
gesteigerte Bekanntheit sorgte im 
Herbst für einen enormen Besucher-
strom.

 Auch 2020 ist trotz Borkenkäferprob-
lematik im Pesenbachtal mit größeren 
Besucherzahlen zu rechnen.

 Mit einer ausreichenden Infrastruktur 
von Parkplätzen,    Leitsystem,                            smarter 
Mobilität, Gastronomie, öff ent-

lichem Verkehrsangebot etc. ist 
vorzusorgen. Dadurch soll Bad 
Mühllacken und das Pesenbachtal  
langfristig, sowohl für seine Bewoh-
nerInnen als auch für seine Gäste, 
attraktiv und lebenswert sein.

 Das derzeit im Zentrum befi ndliche 
Seniorenheim wird in den kommen-
den Jahren seinen Betrieb in einen 
Neubau nach Feldkirchen a.d.D. ver-
lagern. Für das bestehende Gebäude 
der Marienschwestern vom Carmel 
wird eine neue Nutzung geplant.

 Damit einhergehend  könnte eine 
Neugestaltung der Ortsmitte, dem 
Platz  zwischen Seniorenheim und
Curhaus,  gestaltet werden.

 Das im Eingang zum Pesenbachtal 
gelegene Waldbad soll im Zuge des 
Gesamtprojektes einer teilweisen Er-
neuerung und Renaturierung zuge-
führt werden. Erforderliche Begleit-
maßnahmen, wie beispielsweise eine 

Fischaufstiegshilfe, sind dabei ebenso 
zu berücksichtigen, wie die Erneue-
rung der WC-Anlagen, Umkleiden etc.

ln der Zeit zwischen 28.09. und 02.10.2020  
ist daher geplant, dass vom Architektur-
fachgeschäft Dl Richard Steger (in Arbeits-
gemeinschaft mit dem Büro  „Kleboth und 
Dollnig ZT GmbH.“) eine Workshopreihe 
zum Thema „Gemeinsam Bad Mühllacken 
gestalten“ im Salettl in Bad Mühllacken 
durchgeführt wird. Das genaue Programm 
der Workshopreihe wird gerade ausgear-
beitet.

Alle interessierten Bürgerinnen und 
Bürger, insbesondere die Bevölkerung 
von Bad Mühllacken, wird dazu herzlich 
eingeladen.

STELLENAUSSCHREIBUNG REINIGUNGSKRAFT FÜR SCHUL- UND KULTURZENTRUM
Reinigungskraft für das Schul- und Kulturzentrum Feldkirchen a.d.D., 20 Wochenstunden

Dienstzeiten: 
Montag bis Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr, Freitag 13.00 – 17.00 Uhr
in den Ferien und an schulfreien Tagen hauptsächlich am Vormittag

Wir bieten:
• modernes Arbeitsumfeld

• sicherer Arbeitsplatz im öff entlichen Dienst

• unbefristetes Dienstverhältnis

• Entlohnung dzt. mind. € 892,75 brutto

• freiwillige Sozialleistungen

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis spätestens Mittwoch, 02.09.2020, 12.00 Uhr!

Die vollen Ausschreibungstexte erhalten Sie am Gemeindeamt sowie unter „www.feldkirchen-donau.at“. Für weitere Auskünfte stehen 
Ihnen Fr. Dr. Ingrid Petermichl und Fr. Amtsleiterin Elisabeth Fleischanderl, Tel. 07233/7255-0 gerne zur Verfügung.
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BADESEEN FELDKIRCHEN A.D.D. - ZUSCHUSS PARKGEBÜHR FÜR SAISONKARTEN

SANDKISTENAKTION - 59 FELDKIRCHNER FAMILIEN FREUTEN SICH ÜBER NEUEN SPIELSAND
Die Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D. hat auch heuer wieder eine 
„Sandkistenaktion“ durchgeführt.

59 Familien freuten sich über den neuen Spielsand.  Zur Freude der 
Kinder und Eltern wurden von den Bauhofmitarbeitern insgesamt  206 
Scheibtruhen Sand (max. 5 Scheibtruhen pro Familie) geliefert.
 
Wir wünschen viel Spaß beim Sandspielen!
Bericht: Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D.

Auf den Parkfl ächen für die öff entlichen 
Bade- und Erholungsanlagen des Lan-
des Oberösterreich gilt im Zeitraum vom 
1. Juni 2020 bis 31. August 2020 (täglich 
10.00 bis 17.00 Uhr) eine Gebührenpfl icht. 
Die Gebühren betragen € 4,00 für das 
Tagesticket und € 45,00 für die Saison-
karte. So wie in den letzten Jahren, wird 
auch im heurigen Jahr wieder ein Zu-
schuss in Höhe von  € 10,-- für Feldkirch-
ner GemeindebürgerInnen gewährt, 
die eine Saisonkarte für das Jahr 2020 
erworben haben. Den Zuschuss erhalten 
Sie am Gemeindeamt, Amtskasse, Erd-
geschoß, Zi. Nr. 5. Parkplatz-Saisonkar-
ten 2020 für die Feldkirchner Badeseen 
sind beim Postpartner Wolfgang Ortner, 
Hauptstraße 1, 4101 Feldkirchen a.d.D. 
erhältlich bzw. können auch online un-
ter www.parkkarte.at bestellt werden.Foto:  Maria Peherstorfer  

Foto:  Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D.
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GEFÄHRLICHE SICHTBEHINDERUNGEN DURCH BÄUME UND STRÄUCHER
Bei vielen Liegenschaften sind lebende 
Zäune, Sträucher und Bäume weit über 
die Grundgrenze auf das öff entliche Gut 
gewachsen. Die Verkehrssicherheit ist 
stark beeinträchtigt, weil optimale Sicht-
verhältnisse nicht mehr gegeben oder 
aber auch Gehsteige und Radwege nur 
eingeschränkt benützbar sind. So steigt die 
Unfallgefahr und es entstehen Schäden an 
Fahrzeugen.

Zu diesem Thema wird der Beschluss des 
Obersten Gerichthofes vom 18.09.1991 
zitiert: „Eigentümer von Bäumen haben 
Äste, die in das Lichtraumprofi l von 
4,5 m hineinragen, im Rahmen ihrer 
Verkehrssicherungspfl icht rechtzeitig zu 
entfernen, um nicht schadenersatzpfl ichtig 
zu werden.“ 

 Foto: Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D.

Die Gemeinde als Straßenerhalter ist jedoch
nicht für das Zurückschneiden der 
Sträucher und Bäume auf Privatgrund-
stücken zuständig.  

Im Sinne der Sicherheit werden alle 
Baum- und Strauchbesitzer ersucht, 
an ihren Grundstücken zu prüfen, ob 
der Straßenraum ast- und strauchfrei 
ist, andernfalls mögen die nötigen 
Rückschnitte vorgenommen werden.

RASENMÄHEN - EINHALTEN DER RUHEZEITEN
Alljährlich mit dem Beginn der „Freiluftsai-
son“ häufen sich die Anfragen und Be-
schwerden wegen Ruhestörung durch 
Rasenmähen und anderen geräuschvollen 
Tätigkeiten. Gemeinden können - müssen 
aber nicht - ortspolizeiliche Verordnungen 
zur zeitlichen bzw. örtlichen Beschränkung 
erlassen. In unserer Marktgemeinde ist 
bislang keine rechtliche Regelung für 
die „Rasenmähzeiten“ festgelegt wor-
den, um den Gemeindebürgern weitere 
Reglementierungen und Einfl ussnahme 
auf die Privatsphäre zu ersparen. Das be-
deutet natürlich nicht, dass zu jeder Tages- 
und Nachtzeit Rasen gemäht werden darf. 

Eine grundsätzliche Regelung betreff end 
das Verursachen störenden Lärms bzw. den 
Schutz davor sieht das Oö. Polizeistrafge-
setz vor. Nach § 3 dieses Gesetzes begeht 
jemand, der ungebührlicherweise stö-
renden Lärm erregt, eine Verwaltungs-
übertretung. Als störend ist jener Lärm 
zu verstehen, der wegen seiner Dauer, 
Lautstärke oder Schallfrequenz für das 
menschliche Empfi nden unangenehm ist. 
Als ungebührlich versteht man einen Ver-
stoß gegen ein Verhalten, wie es im Zusam-
menleben mit anderen verlangt werden 
muss und jene Rücksichtnahme vermis-
sen lässt, die die Umwelt verlangen kann.

Üblicherweise werden in unserem Land 
als Ruhezeiten die Mittagszeit, etwa 
zwischen 12.00 Uhr und 14.00 Uhr und 
an Samstagen ab 17.00 Uhr, sowie an 
Sonn- und Feiertagen ganztägig, emp-
fohlen. Die allgemeine Nachtruhe gilt 
von 22.00 bis 06.00 Uhr.

Da Lärm, vor allem in der Freizeit, erwiese-
nermaßen zu den bedeutendsten Stressfak-
toren, die die Psyche belasten und dadurch 
zu Erkrankungen führen, zählt, empfehlen 
wir Ihnen im Sinne einer guten Nachbar-
schaft, das Motto „Vermeide Lärm, der 
dich selbst stören würde“,  zu beherzigen. 
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HOBBYFOTOGRAFEN AUFGEPASST! FOTOS FÜR GEMEINDEKALENDER 2021
Die Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D. ge-
staltet für das Jahr 2021 einen Gemeinde-
kalender. Dazu benötigen wir Ihre Hilfe. 
Zeigen Sie uns unsere Gemeinde aus Ihrer 
Sicht! 

Gesucht werden Fotos unter dem Motto 
„Lebendiges Leben in Feldkirchen a.d.D.“ 
Die Fotos können u.a. Natur, Flora und Fau-
na, Veranstaltungen sowie die „schönsten 
Plätze“ der Gemeinde aus allen Jahreszei-
ten beinhalten. 

Sie werden ersucht, entsprechende Fotos 
(A4 Querformat, jpg-Datei, hohe Aufl ö-
sung) bis spätestens 31. August 2020 an 
Maria Peherstorfer, E-Mail: m.peherstorfer@
feldkirchen-donau.at zu senden. Wir freuen 
uns auf Ihre Fotos! Foto:  Marion Wurzinger

MATERIALUMSCHLAG AUF LKW‘S IM HAFEN LANDSHAAG VERHINDERT
Geplant war, dass im Rahmen des Projek-
tes Donaubrücke A26 Autobahn (Etappe 
1) ein Teil des  Tunnelausbruchmateri-
als donauaufwärts in Richtung Aschach 
transportiert und im Hafen Landshaag 
entladen wird.  Von dort sollte das Materi-
al von den Schiff en auf LKWs umgeschla-
gen und abtransportiert werden, was für 
die Landshaager Bevölkerung eine enor-
me Lärm- und Staubbelastung zur Folge 
hätte.

Bei der Informationsveranstaltung für 
Anrainer betreff end die geplanten LKW-
Transporte vom Hafen Landshaag nach 
Eferding wurden zahlreiche Einwände 
bzw. Fragen an die ARGE A26 Donau 
Brücke vorgebracht. Letztendlich konn-
te aufgrund des hartnäckigen Einsatzes 
der Landshaager Bevölkerung in Zusam-
menarbeit mit der Marktgemeinde Feld-
kirchen a.d.D. der Materialumschlag auf 
LKWs in Landshaag verhindert werden. 

Im Sinne einer kooperativen Projektab-
wicklung wurde seitens der ARGE A26 Do-
nau Brücke mitgeteilt, dass ein Umschlag 
des Tunnelausbruchmaterials im Hafen 
Landshaag nicht durchgeführt wird. 
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ULTRASCHNELLES BREITBAND-INTERNET FÜR FELDKIRCHEN A.D.D.

Das Jungunternehmen COSYS DATA GmbH 
mit Firmensitz in Walding hat als innovati-
ver Internetprovider den Förderzuschlag 
für den fl ächendeckenden Glasfaseraus-
bau im Gemeindegebiet von Feldkirchen 
a.d.D. erhalten und startet bereits mit den 
Planungsarbeiten des Ausbaus. Durch die-
se wichtige Investition in die Infrastruktur 
wird Feldkirchen a.d.D. mit hochmoder-
nem Internet, Telefonie und Kabelfern-
sehen für die Zukunft gerüstet sein. Ein 
Glasfaseranschluss gehört für die heutige 
Generation von Häuslbauern schon zum 
Grundbedürfnis wie Strom-, Wasser- und 
Kanalanschluss. Ein Standort mit einer gu-
ten und schnellen Internetanbindung wird 
wirtschaftlich i nteressanter. Das beweisen 
aktuelle Studien aller Immobilienagentu-
ren.

In den nächsten 3 Jahren wird der Jungun-
ternehmer Jorj-Catalin Colesnicov gemein-
sam mit seinem Team in Feldkirchen a.d.D. 
44.190 Meter Kabeltrasse sowie 79.100 
Meter Leerrohre verlegen und dadurch 
1.150 Haushalte mit Glasfaseranschlüssen 
versorgen.
Dass „superschnelles Internet“ kein leeres 
Werbeversprechen ist, beweisen unabhän-
gige Netztests. Hohe Geschwindigkeiten 
bis zu 1 Gbit/s stehen allen COSYS-Kunden 
im Einzugsgebiet – vom Privathaushalt bis 
zum Unternehmensanschluss – zur Verfü-
gung.
Doch nicht nur für Unternehmen hat CO-
SYS das passende Angebot parat. Immer 
mehr Haushalte entscheiden sich für Ka-
belfernsehen und Internet aus dem mo-
dernen COSYS-Glasfasernetz. Für viele ist 

jedoch nicht die hochmoderne Technik 
entscheidend. „Stundenlang in der War-
teschleife zu hängen, bis man mit einem 
Techniker am anderen Ende der Welt ver-
bunden wird, das ist für viele zu Recht eine 
Horrorvorstellung“, erzählt Colesnicov. 
„Wenn ein COSYS-Kunde ein Problem hat, 
dann kommt er oder sie nicht in ein ano-
nymes Callcenter, sondern direkt zu mir 
oder meinen Mitarbeitern. Wir sind direkt 
vor Ort und können uns rasch und unbüro-
kratisch um die Wünsche und Bedürfnisse 
unserer Kunden kümmern.“

COSYS hat einschließlich des Firmengrün-
ders derzeit drei Mitarbeiter und große 
Pläne für die Zukunft: Neben dem Ausbau 
des Glasfasernetzes in Feldkirchen a.d.D., 
Walding und Grein betreibt die Firma auch 
Netze in anderen Regionen in Niederöster-
reich und Wien sowie auch österreichweit.
Nähere Infos zum Projekt unter: www.netz-
ausbau.at/feldkirchen
Bericht: Jorj Catalin Colesnicov, MA, BSc.
(Geschäftsführer)
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FELDKIRCHNER WOCHENMARKT
Der Feldkirchner Wochenmarkt bietet eine Vielfalt an regionalen Lebensmitteln und Produkten. 

Ob Obst, Gemüse, Fisch, Fleisch,  Süßes,  Saures oder verschiedene Getränke, auf dem Wochenmarkt werden Sie garantiert fündig und 
können  sich stets  über frische und regionale Produkte freuen. So unterstützen Sie nicht nur lokale und regionale Betriebe, sondern 
tragen durch Ihren  Einkauf auch zum Schutz der Umwelt bei.

Hier ein Überblick über die Anbieter und das vielfältige Warenangebot:

Monika und Herbert Aichinger
Honig, Honigprodukte, Mehlspeisen

Ercan Sevincgül
Fleisch und Wurstwaren

Andrea Lugmayr
Eier

Maria Groiss
Marmelade, Chutneys, Salze

Bäckerei Augendopler
Brot & Gebäck

Fotos:  Maria Peherstorfer/Sabine Kneidinger  
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FELDKIRCHNER WOCHENMARKT

Familie Kreuzwieser
Bio-Gemüse, Obst, Brot, Speck

Gottfried Rechberger
Mehlspeisen, Getränke, Bier vom Fass

Walter Allerstorfer
Essig, Öle, Senf

Alfred Kugler
Liköre, Schnäpse, Most

Andreas Merwald
Wollschwein und Wasserbüff el

Andrea Stopper
Blumen und Geschenke

Fischerrunde
Geräucherte Forellen
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1. Mai bis 
30. September 2020

RADVERKEHRSFÖRDERUNG WIRD IN DER GEMEINDE SICHTBAR
In Abstimmung mit den Sachverständigen 
und  Verantwortlichen des Landes OÖ ar-
beiten die Gemeindepolitik, die Verwaltung 
sowie ein ehrenamtliches Projektteam en-
gagiert an der Förderung des Alltags- und 
Freizeitradverkehrs in Feldkirchen a.d.D. 

In der Schulstraße dürfen Radfahrende 
jetzt gegen die Einbahn bis zur Einmün-
dung in den Platzerweg fahren und ha-
ben so einen kürzeren Weg in Richtung 
Audorf. Beim Billa wurde die Vorrang-
regelung zugunsten der Radfahrenden 
geändert und die Kreuzung mit Boden-
markierungen verkehrssicherer gestaltet.
Nach der Asphaltierung des „Doktorstraßls“ 
konnten dort nun Mehrzweckstreifen mar-
kiert werden, die für den Radverkehr vorge-
sehen sind. Nur wenn es im Begegnungs-
verkehr z.B. eines Lkws und eines Pkws 
oder zweier Lkws nicht anders möglich 
ist, dürfen diese Streifen von den Kfz be-

fahren werden, wobei Radfahrende nicht 
behindert oder gefährdet werden dürfen. 
Vom Kreisverkehr läuft derzeit die Pla-
nung für den Radweg bis zum „Doktor-
straßl“. Es wird dann eine durchgehende 
radfreundliche Route von Bad Mühlla-
cken über Wolfsbach, das „Buchinger-
straßl“, den Radweg samt Querungshilfe 
beim Kreisverkehr sowie das „Dok-
torstraßl“ mit den Mehrzweckstrei-
fen nach Feldkirchen a.d.D. geben. 
Der Radweg von Landshaag nach Berg-
heim entlang der B131 wird derzeit eben-
so von der Landestraßenverwaltung ge-
plant, wie die Ortseinfahrt von der B132 
nach Bad Mühllacken, bei der auch die 
Situation für RadfahrerInnen und Fuß-
gängerInnen verbessert werden soll. 

Mit Unterstützung der Region uwe wur-
den 120 neue Radständer aufgestellt, u.a. 
bei den Feuerwehrhäusern, an denen man 

Fahrräder sicher abstellen und absperren 
kann, ebenso Radservicestellen mit Luft-
pumpe und Werkzeug bei der Sparkasse 
und in Landshaag bei der Radtourismus-
infostelle, wo auch eine „Pumptrack“ ge-
plant ist, auf der Kinder und Jugendliche 
jede Menge Radspaß erleben können.
Mit diesen und weiteren Projekten sol-
len die GemeindebürgerInnen dafür 
gewonnen werden, viele der meist kur-
zen täglichen Wege zum Einkaufen, zur 
Schule, zum Sportplatz, zum Badesee etc. 
umweltfreundlich und gesundheitsför-
dernd mit dem Fahrrad zurückzulegen.
Aus der Bevölkerung wird immer wieder 
der Wunsch nach einem Radweg entlang 
der Golfplatzstraße zu den Badeseen ge-
äußert. Schon jetzt kann ein großer Teil der 
Gemeindebevölkerung auf verkehrsarmen 
Nebenstraßen zu den Badeseen radeln.
Aus Landshaag bietet sich eine relativ ver-
kehrsberuhigte Variante über die Ortsteile 
Weidet und Hofham oder auch Audorf an, 
was ebenso für die BewohnerInnen vom Ort 
Feldkirchen a.d.D. gilt. Aus Bad Mühllacken 
erreicht man über die oben beschriebene 
Route und ebenfalls weiter über Weidet 
oder Audorf sehr entspannt die Badeseen. 
Aus Pesenbach bietet sich der Radweg bis 
zur Kreuzung beim Sportplatz an und dort 
wäre dann ein Radweg entlang der Golf-
platzstraße durchaus eine gute Fortset-
zung. Aus Freudenstein und dem Bereich 
Ach, Au, Vogging und Mühldorf radelt man 
auf verkehrsberuhigten Nebenstraßen 
zum Badespaß. Im Bereich der Badeseen 
gilt Tempo 30 und hier ist die Führung des 
Radverkehrs auf der Fahrbahn im Misch-
verkehr die gängige und auch bewährte 
Methode. Probieren Sie es aus, lassen Sie 
das Auto stehen, steigen Sie aufs Rad und 
der Kurzurlaub startet bereits zu Hause.   
Bericht: Christian Hummer, Radverkehrsbe-
auftragter des Landes OÖ 

Foto: Peter Provaznik

OBERÖSTERREICH RADELT UND DIE MARKTGEMEINDE FELDKIRCHEN A.D.D. RADELT MIT!

Sie fahren gerne Rad? Oder würden gern 
öfter Rad fahren, aber brauchen einen 
zusätzlichen Motivationsschub? Unsere 
Gemeinde macht jetzt bei „Oberösterreich 
radelt“ mit und Sie können gewinnen! 
Radeln macht Freude, fördert die Gesund-
heit, belebt den Ort und ist gut fürs Klima 
und die Umwelt. Unsere Gemeinde nimmt 
daher an der Mitmach-Aktion „Oberöster-
reich radelt“ teil. Wir laden Sie ein, mitzura-

deln und für unsere Gemeinde Radkilo-
meter zu sammeln! Jeden Tag gibt es die 
Chance, tolle Preise zu gewinnen! Dafür 
sind keine sportlichen Höchstleistungen 
nötig. Jeder Kilometer zählt!

Mitmachen ist ganz einfach:

1. Melden Sie sich auf ooe.radelt.at an.  
Wählen Sie bei der Anmeldung aus, 
dass Sie für die Marktgemeinde Feldkir-
chen a.d.D. radeln.

2. Radeln und genießen! Alle mit dem Rad 

zurückgelegten Wege zählen.

3. Kilometerzahl direkt im Internet ein-
tragen oder über die „Österreich ra-
delt-App“ aufzeichnen. Das können Sie 
täglich, monatlich oder am Ende des 
Wettbewerbs machen. 

4. Mit etwas Glück attraktive Preise ge-
winnen. 

Alle Informationen zu „Oberösterreich ra-
delt“ fi nden Sie unter: ooe.radelt.at
Auf die Pedale, fertig, los geht‘s!
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INFORMATIONEN DES BEZIRKSABFALLVERBANDES URFAHR-UMGEBUNG

ALLES IN IHRER HAND  - „ABFALL OÖ“ - KOSTENLOSE APP

Informationen betreff end Abholung der 
Altpapiertonnen/Altpapiercontainer und 
der Gelben Säcke

Altpapiertonne/Altpapiercontainer
 
 Prinzipielle Regelung und Handha-

bung: der Behälter für Altpapier und 
Kartonagen muss am Straßenrand zum 
öff entlichen Gut bereitgestellt werden.

 Containereinhausungen und Abfallräu-
me bei Wohnblöcken müssen zur Ab-
holung unversperrt bzw. mit dem Uni-
versalschlüssel (36.000) zu öff nen sein. 
Die Papiertonnen dürfen nicht durch 
andere Container verstellt und müssen 
leicht entnehmbar sein.

 Weiters gilt: Steht der Behälter im Frei-
en, so benötigt dieser einen festen 
Untergrund. Wird er zum Beispiel in 
der Wiese abgestellt, so wird der Bo-
den durch die Last (Container + Inhalt) 
nachgeben und die Abholung mögli-
cherweise dadurch erschwert, in wei-
terer Folge kann die Abholung nicht 
stattfi nden.

 

Gelber Sack

Grundsätzlich gilt das Gleiche wie bei der 
Papiertonne: Am Rande zum öff entlichen 
Gut muss der Gelbe Sack gut sichtbar be-
reitgestellt werden. In den meisten Fällen 
ist das der gleiche Ort, an dem die Restab-
falltonne steht.

 Die Säcke werden nicht aus Carboards, 
Garagen, Gärten etc. herausgeholt.

 Wird die Restabfalltonne am Tag der 
Abholung an einem anderen Ort be-
reitgestellt, so gelten die gleichen 
„Regeln“ auch für den Gelben Sack.

 Mitgenommen werden ausschließlich 
die vom BAV/den Gemeinden ausgege-
benen Gelben Säcke!

 Die Verwendung eines Behälters als 
Vorsammelhilfe für die Gelben Säcke ist 
möglich. ABER: Es werden nur gefüllte 
gelbe Säcke dem Behälter entnommen, 
lose eingeworfenes Material wird nicht 
mitgenommen. Der Deckel muss bei 
der Abholung off en und der Behälter 
entsprechend gekennzeichnet sein, 
damit die Säcke auch gesehen werden.

 Die Sammlung der Gelben Säcke kann 
vor allem in größeren Gemeinden meh-
rere Tage dauern (maximal 3 Tage).

 Containereinhausungen und Abfallräu-
me bei Wohnblöcken müssen zur Ab-
holung unversperrt bzw. mit dem Uni-
versalschlüssel (36.000) zu öff nen sein. 
Die gelben Säcke dürfen nicht durch 
andere Container verstellt und müssen 
leicht entnehmbar sein.

 Bitte keine halb befüllten Säcke bereit-
stellen!

Für weitere Fragen steht Ihnen das Team 
des BAV unter der Tel.Nr.  0732 / 737359-12 
gerne zur Verfügung.

Die kostenlose Smartphone-App der OÖ 
Umwelt Profi s bietet ein „Abfall-Rund-
um-Service“ für OÖ Haushalte

Vergessen Sie nie wieder die Abfalltonnen 
und Gelben Säcke rauszustellen – das und 
vieles mehr macht die App der OÖ Umwelt 
Profi s möglich – regional zugeschnitten 
auf die Bedürfnisse im Bezirk Urfahr-Um-
gebung!

Phänomenal funktional!
Die App der OÖ Umwelt Profi s liefert nütz-
liche Informationen zum Thema Abfall. 
Nach erstmaliger Einstellung Ihrer Adresse 
erscheint ein detaillierter Abhol-Kalen-
der. Dabei können Sie selbst entscheiden, 
ob und an welche Abfuhrtermine Sie, 
wann erinnert werden möchten.  
Das Abfall-ABC verschaff t schnelle und 
konkrete Abhilfe, wenn Sie wissen wollen, 
wie man z.B. Elektrogeräte in Ihrer Region 
richtig entsorgt. 
Der Menüpunkt „Sammelstellen“ bietet 
Ihnen eine Übersicht über die Altstoff sam-

melzentren (ASZ) mit Annahmelisten & 
Öff nungszeiten. Auch eine Karte mit den 
ReVital-Partnern und Kompostieranlagen 
werden angezeigt. Die Navigations-Funk-
tion kann Sie auch gleich direkt zu Ihrem 
Ziel leiten.

Erhältlich in Ihrem App-Store (für Android 
und iOS) oder einfach den QR-Code scan-
nen und los geht´s! 
http://mobile.umweltprofi s.at/  Ein kosten-
loser Service der OÖ Umweltprofi s! 
Bericht: BAV UU

Fotos:  BAV UU / ARA AG

Foto:  BAV UU 
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HUI STATT PFUI - TROTZ CORONA STARK FÜR DIE UMWELT

ADIEUÖL - KAMPAGNE DES LANDES UND BUNDES

Aufgrund der Corona-Krise kann der Groß-
teil der Flurreinigungsaktionen 2020 nicht 
durchgeführt werden. Aus diesem Grund 
wird der Hui statt Pfui Gemeindewettbe-
werb bis Ende Mai  2021 verlängert.  Mehr 
Infos dazu unter www.huistattpfui.at.

Sei 2020 trotzdem dabei!
Immer mehr Menschen nutzen die Gele-
genheit, beim Spazieren gehen oder Sport 
im Freien, alleine oder in der Kleingrup-
pe die eigene Wohnumgebung vom Müll 
zu befreien. Einfach Sackerl mitnehmen,   
Handschuhe dazu und los geht‘s!
Bei   Bedarf gibt es Sackerl  zum Abholen 
am Gemeindeamt, Bürgerservice, Zi. Nr. 1, 

Erdgeschoß, oder im BAV Büro. Nach dei-
ner erfolgreichen Mission bringst du den 
gesammelten Abfall ins nächste ASZ.

Gewinnspiel: 5 x Gutscheine im Wert 
von je 300 Euro und ein Wellnessurlaub!

Schicke uns ein Foto deines „Müllsammel-
Spaziergangs“ oder vom gesammelten 
Müll und gewinne! Entweder E-Mail an ge-
winnspiel@umweltprofi s.at oder Foto hoch-
laden auf www.meinbezirk.at/huistattpfui.

Alle drei Wochen fi ndet eine Ziehung statt, 
bei der es jeweils einen Shopping-Gut-
schein der Webplattform  www.shoepping.
at im Wert von 300 Euro zu gewinnen gibt:

• Do., 30. Juli 2020
 (für Einsendungen bis 29. Juli 2020)
• Do., 20. August 2020 (für Einsend-
 ungen bis 19. August 2020)
• Do., 10.September 2020 (für Einsend-
 ungen bis 09. September 2020)

Mit dem letzten Termin wird außerdem 
eine Gesamtsiegerin/ein Gesamtsieger 
gezogen, die/der sich über einen Well-
ness-Urlaub im Wert von 600 Euro freu-
en darf! Teilnahmebedingungen auf www.
huistattpfui.at/teilnahm ebedingungen

Eine Aktion der Umwelt Profi s der kommu-
nalen Abfallwirtschaft Oberösterreich

Jetzt Rückenwind vom Bund für 
AdieuÖl-Kampagne des Landes  -
Bundes- und Landesförderung machen 
Heizungstausch noch attraktiver

Seit 11. Mai 2020 gibt es zur Landesförde-
rung auch eine Bundesförderung bis zu 
einer Höhe von € 8.900,00 für den Ersatz 
einer fossilen Heizung durch eine Pellets-
heizung, eine Wärmepumpe oder einen 
Fernwärme-Anschluss. 

Die Einreichung für die Bundesförderung 
verläuft in zwei Schritten: 1. Registrierung 

und 2. Antragstellung. Seit 11. Mai 2020 
sind Online-Registrierung sowie die Ein-
reichung von Förderanträgen möglich. 
Nach erfolgreicher Registrierung muss 
der Antrag innerhalb von 20 Wochen ge-
stellt werden. Eine Förderung gibt es auch 
rückwirkend für einen Kesseltausch ab 1. 
Jänner 2020. Details dazu unter: www.raus-
aus-dem-öl.at.

Beratung und Informationen zum Hei-
zungstausch gibt es beim Energiesparver-
band des Landes; nähere Infos dazu unter 
www.energiesparverband.at, www.AdieuÖl.
at oder 0732 7720 14380.

Bis zu 8.900 Euro für Ihre neue Heizung 
- jetzt raus aus Öl!

Sie haben Ihre Heizung noch in Schilling 
bezahlt? Dann haben Sie womöglich eine 
fossile Heiztechnologie im Keller stehen. 
Halb so schlimm, d er Heizungstausch hin 
zu einer zukunftstauglichen Pellets- oder 
Wärmepumpenheizung oder einem Fern-
wärmeanschluss ist jetzt besonders güns-
tig. Sowohl Land als auch Bund unterstüt-
zen Sie mit satten Förderbeiträgen.
Die Rechnung ist dabei schlicht und ein-
fach: Im Rahmen der Landesförderung gibt 
es einen Zuschuss von bis zu 2.900 Euro 
plus 1.000 Euro für die Öltankentsorgung, 
während der Bund mit 30 Prozent bzw. ma-
ximal 5.000 Euro fördert.

Der OÖ Energiesparverband sagt AdieuÖl, 
machen Sie mit! www.adieuÖl.at                       

UWE - GESTALTEN WIR GEMEINSAM DIE ENERGIEWENDE
Dazu sind ihre Ideen gefragt

Sie haben eine Vorstellung von einem 
innovativen Mobilitätsprojekt, planen 
Veranstaltungen zur Information oder Be-
wusstseinsbildung, oder wissen, wie wir 
in Zukunft kein Gas und Öl verbrennen 

müssen? Kommen Sie mit Ihrer Idee zu uns 
und wir entwickeln daraus ein Klima- und 
Energiemodell-Projekt. Was wir brauchen, 
ist eine konkrete Aktion, Personen, die mit-
machen und eine Abschätzung der Kosten 
und des Zeitaufwands. Egal ob von Firmen, 
Vereinen oder Einzelpersonen - Ideen, 

die bis zum September 2020 eingebracht 
werden - stimmen wir mit den Zielen der 
Region ab und werden versuchen, diese in 
das neue Arbeitsprogramm aufzunehmen.

Informationen bei Herwig Kolar, herwig.ko-
lar@regionuwe.at; www.regionuwe.at 
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MUTTERGOTTESSTATUE IN DER „LINNERKAPELLE“ LIEBEVOLL RESTAURIERT
In der vom Kameradschaftsbund mit viel Engagement 
restaurierten „Linnerkapelle“ in Bergheim (Kreuzung 
Goldwörtherstraße/B131) wurde nun auch die „Mut-
tergottesstatue“ restauriert. In vielen Stunden penibler 
Arbeit hat Frau Manuela Haider die alten Farbschich-
ten ab-  und die Originalfarben aufgetragen. Das schöne 
Ergebnis dieser Arbeit steht jetzt in der Kapelle. So wur-
de vom Kameradschaftsbund und Frau Haider wieder 
ein wertvolles Kulturdenkmal für die Zukunft erhalten. 
Vielen Dank!

Fotos:  Wolfgang Seyr

„GATTEREDER-BILD“- RESTAURIERUNG

Baumbilder sind zumeist Flursegen. Beim „Gattereder-Bild“ handelt es sich aber auch um die Erinnerung an besondere Todesfälle. Hier 
gedenken wir der bestialischen Ermordung der Anna Gattereder, geb. 29. 6. 1872 im Jahre 1930. Ihre Eltern waren Johann Gattereder 
und Catharina, geb. Mittermayr. Neu hinzugekommen ist die Erinnerung an das Covid-19-Opfer Alfred Pichler im Jahre 2020. Dazu sind 
im Sockel des Kreuzes deren Initialen und Sterbejahre eingefügt. Das Baumbild hat Johann Hummer sen. 2020 fachgerecht renoviert und 
Gerlinde Wolfsteiner bemalt. Peter Bruckmüller hat es lackiert und wieder am Baum befestigt. 
Bericht: Peter Bruckmüller

2003 2020
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ÖFFENTLICHE  BIBLIOTHEK FELDKIRCHEN A.D.D.  
Öff nungszeiten:
Sonntag: 09.50 - 11.00 Uhr
Montag:  15.00 - 19.00 Uhr
Donnerstag: 11.30 - 15.00 Uhr

Leseinitiative 2020
Seit dem Jahr 2003 wird vom Land Ober-
österreich jedes Jahr eine Leseinitiative 
in den Ferien durchgeführt, an der sich 
auch die Öff entliche Bibliothek Feldkir-
chen a.d.D. beteiligt. Die Kinder sollen 
dabei in den Monaten Juli, August und 
September jeweils mindestens ein Buch 
lesen. Pro Buch kommt ein Stempel in den 
„Bücherwurmpass“, der in der Bibliothek 
erhältlich ist und ausgefüllt bis spätestens 
14. September 2020 abgegeben oder ab-
geschickt werden muss. Unter den gestem-
pelten und eingesendeten Pässen werden 
tolle Buchpreise verlost. Teilnahmeberech-
tigt sind Kinder bis 12 Jahre. Kommt und 
holt euch Lesepässe ab!

Die Öff entliche Bibliothek ist nach den 
Corona-Beschränkungen wieder zu den 
gewohnten Zeiten geöff net und das Bib-
liotheksteam freut sich über euren Besuch!

Lesetipp: Das Geschenk /Sebastian Fitzek
Eine sympathische Hauptfi gur, eine wilde und vor allem 
gefährliche Reise in die Vergangenheit und eine uner-
wartete 180°-Wendung des Geschehens sind die Zutaten 
des neuen Buches von Sebastian Fitzek. „Das Geschenk“, 
erschienen am 23.10.2019, ist sein 17. Psychothriller und 
steht seinen Vorgängern in nichts nach. Die Geschich-
te handelt vom Analphabeten Milan Berg, der sich mehr 
schlecht als recht durchs Leben kämpft, aufs Äußerste 
bedacht, dass niemand erfährt, dass er nicht lesen und 
schreiben kann. Er hat einen Job, eine Freundin und da-
mit sein Leben mehr oder weniger im Griff , als er auf dem 
Weg zur Arbeit ein verängstigtes Mädchen in einem Auto 
sitzen sieht. Es presst einen Zettel mit einer Nachricht an 
die Scheibe und obwohl Milan nichts entziff ern kann, ist 
er sich sicher, dass das Mädchen Hilfe braucht. Nur we-
nige Stunden später befi ndet er sich auf der Suche nach 
dem Mädchen am Weg zum Haus, in dem er seine Kind-
heit verbracht hat und in dem einst eine Tragödie pas-
sierte. Dass das alles reiner Zufall ist, kann Milan schon 
bald nicht mehr glauben und ahnt, dass die Ereignisse 
der Vergangenheit Erklärung für die seltsamen Vorkomm-
nisse der Gegenwart bringen. Für alle Fitzek-Fans und 
die, die es noch werden wollen, kann ich diesen Thriller 
wärmstens empfehlen. Auch für Wenig-Leser – denn 
wenn man „Das Geschenk“ einmal in die Hand genom-
men hat, kann man es nur schwer wieder weglegen. 
Marlene Kießling

Foto:  privat

BLUMENSCHMUCK IN FREUDENSTEIN
Von 2005 bis 2019 bepfl anzte Erich Wurz-
inger die Blumentröge bei der Ortseinfahrt 
in Freudenstein. Die Sommerblumen wur-
den von der Gemeinde Feldkirchen a.d.D. 
fi nanziert. 13 Jahre lang – 3x jährlich wurde 
die Bepfl anzung, Betreuung und die Gieß-
arbeiten von Erich Wurzinger kostenlos 
durchgeführt. Leider fand sich bis dato 
kein Nachfolger, der diese Arbeiten über-
nimmt. 

Fotos:  Wurzinger
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MOBILE FAMILIENDIENSTE DER CARITAS ENTLASTEN IN CORONA-ZEITEN

Foto:  Caritas OÖ

HERBSTKURS - FACHSOZIALBETREUERIN ALTENARBEIT-AUSBILDUNGEN

FachsozialbetreuerIn Altenarbeit-Ausbildungen 

• Gemeinsam mit BFI Linz
• Es ist beabsichtigt, dass der Kurs in einem der Bezirkssenio-

renhäuser stattfi ndet (Hellmonsödt oder Engerwitzdorf, ab-
hängig von Bewerbersituation; bei zu geringer Teilnehmerzahl 
ist Kursort LINZ)

• Kursbeginn 9.11.2020
• 4-Tage/Woche, 30 Wochenstunden (geringf. Beschäftigung 

nebenbei möglich)
• Kostenlose Ausbildung
• Deckung des Lebensunterhalts während der Ausbildung 

durch lmplacement  Stiftung, Fachkräftestipendium bzw. An-
stellung im Kombimodell mit 20 Wochenstunden

• Ausbildungsdauer 2 Jahre
• 5 Infoveranstaltungen in den Heimen, 1 zusätzlich in Linz
 Voranmeldung erwünscht

Die Corona-Zeit bringt viele Herausfor-
derungen für den Familienalltag mit sich, 
weil die bewährten Unterstützungssyste-
me in der Kinderbetreuung weggefallen 
sind. Dazu kommen ein atypischer Schul-

betrieb, Homeschooling und die Unsicher-
heit, wie es mit der eigenen Arbeitsstelle 
weitergeht. Emotionale und organisatori-
sche Belastungen, die das Familienleben 
ins Wanken bringen. Die MitarbeiterInnen 

der mobilen Familiendienste der Caritas 
stehen auch in dieser belastenden Situa-
tion zur Seite – natürlich unter Einhaltung 
der Hygieneregeln und dem Abstandsge-
bot. „Bevor alles zu viel wird und das Fa-
milienleben zusammenbricht, sollen sich 
die Eltern melden. Wir wissen, dass die 
Corona-Krise AlleinerzieherInnen, kinder-
reiche Familien oder Familien mit Kindern, 
die einen Sonderbetreuungsbedarf haben, 
besonders schwer triff t. Für sie sind wir ge-
nauso da, wie für Familien, die durch einen 
Krankheitsfall oder eine Geburt Unterstüt-
zung brauchen“, sagt Teamleiterin Sigrid 
Kroiß.

Die mobilen Familiendienste Rohrbach und 
Urfahr-Umgebung sind unter der Telefon-
nummer 07289/20998-2571 und der
E-Mailadresse familiendienste_rohrbach@
caritas-linz.at erreichbar.
B ericht: Caritas OÖ
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SCHULVERANSTALTUNGSHILFE DES LANDES OÖ

AKTUELLE HIGHLIGHTS MIT DER OÖ FAMILIENKARTE

Schulveranstaltungshilfe des Landes 
OÖ für Schülerinnen und Schüler, die 
eine oberösterreichische Pfl ichtschule 
besuchen (VS, NMS, Poly, LWFS)

Die Finanzierung mehrtägiger Schulveran-
staltungen ist für Eltern oftmals mit großen 
fi nanziellen Belastungen verbunden. Um 
diese Familien fi nanziell zu unterstützen 
und den Kindern die Teilnahme an Schul-
veranstaltungen zu ermöglichen, hilft das 
Land Oberösterreich mit der „OÖ Schulver-
anstaltungshilfe“. Gefördert werden Eltern, 

wenn mindestens ein Kind im Laufe des 
Schuljahres an einer 4-tägigen Schulveran-
staltung teilgenommen hat oder mehrere 
Kinder an mehrtägigen Schulveranstal-
tungen mit mindestens einer Nächtigung 
außerhalb des Schulstandortes teilgenom-
men haben.

Die Höhe des Zuschusses für 2-tägige 
Schulveranstaltungen beträgt € 50,00, für 
3-tägige Schulveranstaltungen € 75,00, für 
4-tägige Schulveranstaltungen € 100,00 
und für 5-tägige und längere Schulveran-

staltungen € 125,00. Nimmt ein Kind in 
einem Schuljahr an mehreren Schulveran-
staltungen teil, wird empfohlen, den Zu-
schuss für den längeren dieser Aufenthalte 
zu beantragen.
Einreichfrist: Bis spätestens 3 Monate nach 
Ende des laufenden Schuljahres (31. Okto-
ber 2020 ) an das Amt der OÖ Landesregie-
rung, Direktion Bildung und Gesellschaft, 
Familienreferat, Bahnhofplatz 1, 4021 Linz. 
Das Formular fi nden Sie zum Downloaden 
unter www.feldkirchen-donau.at/Bürgerser-
vice/Formulare und Förderungen. 

Fotowettbewerb „Mein Sommer, meine 
Erinnerung“
Ein Ausfl ug in den Tiergarten, ein Besuch 
im Freizeitpark oder ein Aufenthalt im Frei-
bad mit der ganzen Familie: All das sind 
Momente, die man gerne mit Bildern fest-
hält. Die Partnerbetriebe der OÖ Familien-
karte freuen sich ganz besonders, Familien 
im Sommer begrüßen zu dürfen und bie-
ten ein reichhaltiges Angebot. Senden Sie 
uns auf www.familienkarte.at Ihre schönste 
Sommererinnerung bei einem Partnerbe-
trieb der OÖ Familienkarte. Die drei Gewin-
ner können sich auf tolle Familienurlaube 
freuen! Infos: www.familienkarte.at

JUMP - Sport- und Bewegungsfest 
Das OÖ Familienreferat veranstaltet fünf 
Sport- und Bewegungsfeste für Kinder 
zwischen 6 und 10 Jahren. Diese können 
kindergerecht aufbereitete und von ge-
schulten Trainern betreute Stationen aus-
probieren. Termine (jeweils 16.00 bis 18.00 
Uhr): 31. Juli: Steinhaus (Aiterbachtalstadi-
on); 1. August: St. Martin (Aubachstadion); 
4. August: Hohenzell (Doma-Arena Hohen-
zell); 10. August: Hirschbach (Sportplatz 
DSG Sportunion) und 11. August: Feldkir-
chen a.d.D. (Badeseearena). Anmeldung 
auf www.familienkarte.at. Die Teilnahme ist 
kostenlos; bei Schlechtwetter entfallen die 
Veranstaltungen. 

Familienspaß im LEGOLAND® Deutsch-
land Resort
In den Abenteuerwelten warten rund 60 
außergewöhnliche Fahrattraktionen, Mo-
delle aus mehr als 57 Mio. LEGO® Steinen, 
Shows und Events auf die kleinen und 
großen Besucher. Gegen Vorlage der OÖ 

Familienkarte und Abgabe des Gutschei-
nes (zum Download auf www.familien-
karte.at) erhalten Kinder (3 – 11 Jahre) in 
Begleitung eines vor Ort voll zahlenden Er-
wachsenen kostenlosen Eintritt. Die Aktion 
gilt bis 8. November 2020. 

Mit der OÖ Familienkarte zum halben 
Preis Fluss-Schnorcheln am Traunfall 
Beim Scuben nutzt man den Auftrieb im 
Wasser und gleitet in der Flussströmung an 
der Wasseroberfl äche dahin. Ausgerüstet 
mit Taucherbrille, Schnorchel, Flossen und 
einem wärmenden 7-mm-Neoprenanzug 
trägt einem das Wasser dabei spielerisch 
durch enge Schluchten und über kleine-
re, harmlose Stromschnellen zu großen 
fi schreichen Becken. Im August zahlen Fa-
milien mit der OÖ Familienkarte von Mon-
tag bis Freitag nur 39 Euro/Person (statt 78 
Euro) für Schnorchelkurs, Leihausrüstung 
sowie „Scubingtour 1 oder 2“; Vorausset-
zung: Teilnahme von mindestens einem 
Elternteil und einem Kind, die gemeinsam 
auf der OÖ Familienkarte eingetragen sind. 

Bogen gespannt und Pfeilfl ug in’s Ziel
Action, Spaß und ein unvergessliches Na-
turerlebnis sind garantiert, wenn die teil-
nehmenden Bogensportvereine am 8. und 
9. August OÖ Familienkarten-InhaberIn-
nen mit einer Halbpreis-Aktion zum Be-
such einladen. Alle teilnehmenden Bogen-
sportvereine bzw. –betriebe und weitere 
Informationen fi nden Sie zeitgerecht auf 
www.familienkarte.at.

Heidenspaß auf Oberösterreichs 
Sommerrodelbahnen 

Die Sommerrodelbahn Grünberg, der 

Erlebnisberg Wurbauerkogel und der 
Jagdmärchenpark Hirschalm laden vom 
14. bis 16. August OÖ Familienkarten-Inha-
berInnen zum Rodeln ein und warten mit 
tollen Preisermäßigungen. 

Bewegung+Spaß im Hochseilgarten 
Am 22. und 23. August lädt der Wald-Hoch-
seilgarten Gleinkersee in Windischgarsten 
und der Themenpark Kaolinum in Aller-
heiligen OÖ Familienkarten-Inhaberinnen 
zum halben Preis zum Klettern ein. 

Wanderparadies Hinterstoder und 
Wurzeralm
Faszinierende Bergwelten am 29. und 30. 
August zum halben Preis erleben: Herr-
liche Ausblicke und Wanderungen in al-
len Schwierigkeitsgraden warten auf der 
Wurzeralm und in Hinterstoder auf alle 
Wanderbegeisterten. Auf 1400 Meter See-
höhe eröff net sich allen Bergfreunden 
eine herrliche, bewirtschaftete Almland-
schaft mit zahlreichen Hütten und vielen 
Wander- und Sportmöglichkeiten. Mit der 
OÖ Familienkarte kostet die Berg- und Tal-
fahrt-Kabinenbahn zur Mittelstation für 
Erwachsene nur 9,50 Euro (statt 19 Euro); 
Kinder (JG 2005-2014) zahlen 6 Euro (statt 
12 Euro). Das Kombiticket für die Berg- und 
Talfahrt sowie zum Gipfel beträgt für Er-
wachsene 12,50 Euro (statt 25 Euro) und 
für Kinder 7,50 Euro (statt 15,50 Euro). 

Informationen zu den aktuellen Aktionen 
der OÖ Familienkarte fi nden Sie zeitge-
recht auf www.familienkarte.at. 
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SPERRMÜLLABFUHRTERMINE 2020

Altstoff sammelzentrum Feldkirchen a.d.D., Bergheimer Straße 7, 4101 Feldkirchen a.d.D., Tel. 07233/80 543

Öff nungszeiten:
Dienstag:     13.00-18.00 Uhr
Freitag:        08.00-12.00 Uhr und 13.00-18.00 Uhr
Samstag:      08.00-12.00 Uhr

Für Bauberatungen vor Ort vereinbaren Sie bitte einen Termin mit der zuständigen Sachbearbeiterin Daniela Hirsch, Tel. 07233/7255-41 
oder per E-Mail: d.hirsch@feldkirchen-donau.at.

BAUVERHANDLUNGEN

WOCHENEND- UND NACHTDIENSTE

Bauverhandlungstermine:
Montag, 20.07.2020
Montag, 24.08.2020
Montag, 21.09.2020
Montag, 19.10.2020

 

MUTTERBERATUNG

Bitte beachten Sie einige Abgabefristen für Einreichunterlagen:
- Bauberatung von Einreichplänen:
   mind. drei Wochen vor dem Bauverhandlungstermin
- Ansuchen um Baubewilligung:
   ca. drei Wochen vor dem Bauverhandlungstermin
- Bauanzeige:
   ca. eine Woche vor dem Bauverhandlungstermin

Praktische Ärzte Apotheken
Die aktuellen Bereitschaftsdienste 

erfahren Sie unter der Notrufnum-

mer 141 für Ärztebereitschafts-

dienste.

Die aktuellen Bereitschaftsdienste 

erfahren Sie unter der Apotheken-

notrufnummer 1455.

Die Bereitschaftsdienste fi nden Sie 
auch auf  der Gemeindehomepage 

www.feldkirchen-donau.at/
Leben in Feldkirchen/

 Gesundheit /Ärzte und Apotheken

Freitag, 25.09.2020 (Anmeldeschluss: 21.09.2020)

Freitag, 18.12.2020 (Anmeldeschluss: 14.12.2020)

Anmeldung im Bürgerservice, 07233/7255-24 oder 26 bzw.  
offi  ce@feldkirchen-donau.at

Montag, 17. bis Mittwoch, 19. August 2020

Montag, 28. bis Mittwoch, 30. September 2020

Montag, 09. bis Mittwoch, 11. November 2020

Montag, 21. bis Mittwoch, 23. Dezember 2020

ENTSORGUNG KUNSTSTOFFE - GELBER SACK

 Alle Eltern-Mutterberatungsstellen und Stillgruppenangebote (im Rahmen der EMB) im Bezirk Urfahr-Umgebung sind ab 
sofort und bis auf Widerruf geschlossen!
Eventuelle Termine:  
Mittwoch, 22.07.2020 Mittwoch, 14.10.2020  
Mittwoch, 12.08.2020 Mittwoch, 28.10.2020  
Mittwoch, 23.09.2020                                     

ÖFFNUNGSZEITEN IM ASZ BERGHEIM
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INFORMATIONEN BETREFFEND ABHALTUNG VON VERANSTALTUNGEN (Stand: 29.06.2020)

Do., 06.08.2020, 20.45 Uhr (Einlass: 
19.00 Uhr) Feldkirchner Open Air-Som-
mer-kino Film: „Das perfekte Geheimnis“ 
Badesee Feldkirchen a.d.D. /Wasserrettung
Veranstalter: OÖ Wasserrettung

Do., 17.09.2020, 18.00 Uhr 

Hunde-Sachkundenachweis
Vereinsheim Hundeschule, Badeseestraße 1
Veranstalter: Hundeschule Feldkirchen 
a.d.D.

So., 04.10.2020, 08.30 Uhr

Erntedankfest
Marktplatz/Pfarrkirche Feldkirchen a.d.D.
Veranstalter: Ortsbauernschaft und 
Landjugend Feldkirchen a.d.D.

Di., 11.08.2020, 16.00-18.00 Uhr

JUMP - Sport- u. Bewegungsfest
Badeseearene Union Feldkircen a.d.D.
Veranstalter:  OÖ Familienreferat und Union 
Feldkirchen a.d.D.

Do., 17.09.2020, 19.30 Uhr 

Kabarett „Witz ins Dunkel - Best of 
Wortwicz“ mit Ludwig W. Müller
Schul- u. Kulturzentrum Feldkirchen a.d.D.
Veranstalter: Marktgemeinde Feldkirchen 
a.d.D. - Kulturausschuss

So., 04.10.2020, 13.00 Uhr

Bad Mühllackner Meile
Bad Mühllacken - Sechterberg
Veranstalter: Radclub Bad Mühllacken

Sa., 15.08.2020, 13.00 Uhr

5. Bratpfannenturnier
Tennisanlage Union Feldkirchen a.d.D.
Veranstalter: Union Feldkirchen a.d.D, 
Sektion Tennis

Sa., 19.09.2020, 08.00 Uhr

Judo Landesmeisterschaften U16, 
U18, U21; Schul- u. Kulturzentrum Feld-
kirchen a.d.D. ; Veranstalter:  Judo Union 
Dynamic One Feldkirchen a.d.D.

Do., 08.10.2020 

Tagesausfl ug zu den Salinen 
Ebensee
Veranstalter: Pensionistenverband 
Ortsgruppe Feldkirchen a.d.D.

Do., 20.08.2020, 14.00 Uhr 

Monatstreff 
Wirt in Pesenbach
Veranstalter: Pensionistenverband 
Ortsgruppe Feldkirchen a.d.D.

Sa., 19.09.2020, 14.00 Uhr

Pesenbachklang
Musikalische Wanderung ins 
Pesenbachtal
Veranstalter:  Sunnseitn

Do., 08.10.2020, 10.30 Uhr

Halbtagesausfl ug nach Linz
Veranstalter: Seniorenplattform
Ortsgruppe Feldkirchen a.d.D.

Fr., 28.08.2020, 17.00 Uhr 

Grillabend
Wirt in Pesenbach
Veranstalter: Seniorenplattform Ortsgruppe 
Feldkirchen a.d.D.

Sa., 19.09.2020, 17.00 Uhr

Musik-Herbst
Schloss Bergheim
Veranstalter:  musik feldkirchendonau

Do., 08.10.2020, 19.00 Uhr

Gemeinderatssitzung
Sitzungssaal im Gemeindeamt
Veranstalter: Marktgemeinde Feldkirchen 
a.d.D.

So., 13.09.2020, 10.30 Uhr

„Mai(September)feier“
Feldkirchner Marktplatz
Veranstalter: SPÖ Feldkirchen a.d.D.

Sa., 26.09.2020, 08.30 Uhr

6. geführte Pilgerwanderung
Treff punkt: Pfarrheim Feldkirchen a.d.D.
Veranstalter: kbw Feldkirchen a.d.D

Sa., 10.10.2020, 08.30/10.30 Uhr

Erstkommunion in Feldkirchen a.d.D.
Pfarrkirche Feldkirchen a.d.D.
Veranstalter: Pfarre Feldkirchen a.d.D.

Mi., 16.09.2020 

Tagesausfl ug „Unbekanntes 
Südböhmen“
Veranstalter: Seniorenplattform
Ortsgruppe Feldkirchen a.d.D.

Fr., 02.10.2020, 19.45 Uhr

Vortrag von Hans Reindl „Zu Fuß 
von Goldwörth nach Rom“
Pfarrsaal Feldkirchen a.d.D.
Veranstalter: Pfarre Feldkirchen a.d.D

Sa., 10.10.2020, 20.10 Uhr

Benefi zkonzert zu Gunsten der 
OÖ. Kinder-Krebs-Hilfe
Schul- und Kulturzentrum Feldkirchen a.d.D.
Veranstalter: OÖ. Kinderkrebshilfe

Do., 17.09.2020, 14.00 Uhr 

Monatstreff 
Wirt in Pesenbach
Veranstalter: Pensionistenverband 
Ortsgruppe Feldkirchen a.d.D.

Sa., 03.10.2020, 14.00 Uhr

Judo Bundes- und Landesliga
Schul- u. Kulturzentrum Feldkirchen a.d.D. 
Veranstalter:  Judo Union Dynamic One 
Feldkirchen a.d.D.

So., 11.10.2020, 10.00 Uhr

Gemeindewandertag
„Die 7 Kapellen-Roas“
Start in Lacken; Veranstalter:  Markt-
gemeinde Feldkirchen a.d.D.

Auszug aus der COVID-19-Lockerungsverordnung (Verordnung des Bundesministeriums für Soziales, Gesundheit, Pfl ege und Konsu-
mentenschutz betreff end Lockerungen der Maßnahmen, die zur Bekämpfung der Verbreitung von COVID-19 ergriff en werden, BGBl. 
287/2020 vom 29.06.2020):
§ 10 (2): Mit 1. Juli sind Veranstaltungen ohne zugewiesene und gekennzeichnete Sitzplätze mit mehr als 100 Personen unter-
sagt. Mit 1. Juli 2020 sind Veranstaltungen mit zugewiesenen und gekennzeichneten Sitzplätzen in geschlossenen Räumen mit bis zu 
250 Personen und im Freiluftbereich mit bis zu 500 Personen zulässig.
§ 10 (3): Mit 1. August 2020 sind Veranstaltungen ohne zugewiesene und gekennzeichnete Sitzplätze mit mehr als 200 Perso-
nen untersagt. Mit 1. August 2020 sind Veranstaltungen mit zugewiesenen und gekennzeichneten Sitzplätzen in geschlossenen Räu-
men mit bis zu 500 Personen und im Freiluftbereich mit bis zu 750 Personen zulässig. 
§ 10 (4): Mit 1. September 2020 sind Veranstaltungen mit zugewiesenen und gekennzeichneten Sitzplätzen in geschlossenen Räumen 
mit bis zu 5000 Personen und im Freiluftbereich mit bis zu 10000 Personen mit Bewilligung der für den Veranstaltungsort örtlich zu-
ständigen Bezirksverwaltungsbehörde zulässig. 
Bei Veranstaltungen mit zugewiesenen und gekennzeichneten Sitzplätzen ist ein Abstand von mindestens einem Meter gegenüber 
anderen Personen, die nicht im gemeinsamen Haushalt leben oder nicht einer gemeinsamen Besuchergruppe angehören, einzuhalten.  
Veranstaltungen ohne zugewiesene und gekennzeichnete Sitzplätze sowohl im Freien, als auch in geschlossenen Räumen sind 
bis 31. Juli 2020 mit maximal 100 Personen erlaubt, ab 1. August 2020 mit max. 200 Personen! 
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Vom Notariat Ottensheim wird jeden Don-
nerstag von 16.00 bis 17.00 Uhr eine 
kostenlose Sprechstunde mit Herrn Mag. 
Rainer Waldhör bzw. Herrn Franz Kogler 
angeboten. Diese fi ndet im Besprechungs-
zimmer 1 im Untergeschoß des Marktge-
meindeamtes statt.  Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. 

Terminvereinbarungen 
Für Terminvereinbarungen mit dem Bür-
germeister wenden Sie sich bitte an das 
Sekretariat unter 07233/7255-22 oder 23.

SPRECHSTUNDE
NOTAR

SPRECHSTUNDE
BÜRGERMEISTER

Architekt und Baumeister DI Hannes 
Roitner Informationen zum Angebot des 
Feldkirchner Architekten fi nden Sie im In-
ternet unter www.architekt-roitner.at. 

Sie werden um telefonische Terminver-
einbarung im Sekretariat unter der Tel.Nr. 
07233/7255-22 oder 23 gebeten.

 Foto: privat

SOZIALHILFETIPPS

RECHTSBERATUNG BAUBERATUNG

Termine: 
Montag, 03.08.2020
Montag, 07.09.2020
Montag, 05.10.2020
jeweils ab 17.00 Uhr

 Foto: Fotoklub

Nachdem Mag. Thomas Fragner sich im 
Frühling 2020 in den wohlverdienten Ru-
hestand verabschiedet hat, übernimmt 
seit Anfang Juni 2020  die Rechtsanwalts-
kanzlei Glawitsch.Sutter die monatlich 
angebotene kostenlose Rechtsberatung. 
Diese fi ndet jeden ersten Dienstag im Mo-
nat, jeweils ab 17.00 Uhr im Besprechungs-
zimmer 1, Untergeschoß statt. Um telefo-
nische Terminvereinbarung im Sekretariat 
unter 07233/7255- DW 22 oder DW 23 wird 
gebeten.

Die nächsten Termine:
Dienstag, 04.08.2020
Dienstag, 01.09.2020
Dienstag, 06.10.2020

Die Rechtsanwaltskanzlei Glawitsch.Sut-
ter betreut Sie exklusiv und persönlich in 
sämtlichen rechtlichen Belangen, sei es 
Vertragserrichtung (Kauf, Übergabe, Tes-
tament), Schadenersatz (Verkehrsunfall), 
Familienrecht, Arbeitsrecht, Verwaltungs-
recht oder Strafrecht (Körperverletzung 
im Straßenverkehr). Privatpersonen und 
Unternehmen zählen zu den langjährigen 
zufriedenen Klienten. In Zusammenarbeit 
mit der Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D.  
wird nun eine unentgeltliche Erstberatung 
im Gemeindeamt angeboten.  Nähere In-
formationen fi nden Sie unter www.gla-
witsch-sutter.at.

Mag. Dr. Bernhard Glawitsch und 
Mag. Ernst Sutter 

Sozialberatungsstellen

Sie pfl egen eine/n Angehörige/n, suchen 
nach Unterstützung und haben viele Fra-
gen. Das ist jedoch nur ein Beispiel für 
Angelegenheiten, bei denen die Sozial-
beratungsstellen im Bezirk Urfahr-Um-
gebung zu helfen versuchen. Sozialbera-
tungsstellen sind für alle Menschen da, die 
in irgendeiner Form Hilfe und Information 
brauchen. Sie informieren über regionale 
und überregionale Hilfsangebote, vermit-
teln mobile Dienste, beraten und unter-
stützen pfl egende Angehörige, helfen bei 
Behördenangelegenheiten, wie z.B. Pfl ege-
geldanträgen und bieten Hilfe bei fi nanzi-
ellen Notsituationen. Die Beratungen sind 
kostenlos und vertraulich.

Für nähere Informationen wenden Sie 
sich bitte an die Sozialberatungsstelle 
Feldkirchen a.d.D., Marktgemeindeamt 
Feldkirchen a.d.D., Hauptstraße 1, 1. Stock, 
Frau Claudia Kaiser, Tel. 07233/80508; Mo-
bil: 0664/88514370, Mail: sbs-feldkirchen.
post@shvuu.at; Internet: www.shvuu.at 

Öff nungszeiten:
Dienstag: 08.00 – 13.00 Uhr
Mittwoch: 08.00 – 13.00 Uhr
Donnerstag: 14.30 – 18.00 Uhr

Die Bezirkshauptmannschaft Urfahr-Umgebung bietet im Rahmen der Parteienverkehrs-
zeiten in der Zeit von 08.00 bis 12.00 Uhr als verstärkte Serviceleistung Betriebsanlagen-
sprechtage an.  Die nächsten Betriebsanlagensprechtage fi nden am Freitag, 10.07.2020, 
Freitag, 31.07.2020, Freitag, 14.08.2020, Freitag, 04.09.2020, Freitag, 25.09.2020 
und Freitag, 09.10.2020 statt. Telefonische Anmeldung unter 0732/731301-72404. 

BETRIEBSANLAGENSPRECHTAGE

In der Wirtschaftskammer Urfahr-Umgebung, Hessenplatz 3, 4020 Linz  fi nden am  Mitt-
woch, 30.09.2020, Mittwoch, 21.10.2020 und  Mittwoch, 25.11.2020, jeweils von 
14.00 bis 17.00 Uhr Workshops betreff end Betriebsgründungen statt.  Die Teilnahme ist 
kostenlos; Anmeldungen per E-Mail an veranstaltungwkooe.at bzw. unter 05-7000-7056.

WIRTSCHAFTSKAMMER GRÜNDERWORKSHOPS
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WIR GRATULIEREN ...

 Foto:  Land OÖ

… Herrn Klaus Gessl zum erfolgreichen 
Abschluss des Masterstudiums „Mechat-
ronik/Wirtschaft“ an der Fachhochschule 
Wels sehr herzlich.

VOLKSSCHULE FELDKIRCHEN A.D.D. - BESTANDENE RADFAHRPRÜFUNGEN

 Foto:  VS Feldkirchen a.d.D.

Herzlichen Glückwunsch zur bestande-
nen Radfahrprüfung!

Während der Zeit des Fernunterrichts be-
stimmten Arbeitspläne und Aufgabenpa-
kete, Videokonferenzen, Telefonate usw. 

den Alltag der SchülerInnen und LehrerIn-
nen der Volksschule Feldkirchen a.d.D. 
Alle freuten sich über die Schulöff nung 
am 18. Mai 2020, auch wenn im Schulall-
tag nun ganz andere Rahmenbedingun-
gen herrschten. So mussten die Kinder in 

diesem Schuljahr auf viele der geplanten 
Schulveranstaltungen wie Wandertag, 
Schulschwimmen, Linz-Aktion, Projekttage 
etc. verzichten. 
Vieles, was im Schulalltag besonders Freu-
de macht, konnte heuer nicht durchge-
führt werden.

Umso erfreulicher ist, dass unsere Viert-
klässler die heiß ersehnte Radfahrprüfung 
trotzdem absolvieren konnten. Mit Freude 
halten sie nun den Ausweis in der Hand 
und versprechen, gut auf sich aufzupassen. 
Ein noch nie da gewesenes Schuljahr geht 
zu Ende. Das Team der VS Feldkirchen a.d.D. 
bedankt sich bei den Schülern und Schü-
lerinnen für ihre Ausdauer und bei den El-
tern für die großartige Unterstützung.  

Wir wünschen allen einen erholsamen 
Sommer und freuen uns auf einen GEMEIN-
SAMEN Schulstart ins Schuljahr 2020/21.  
Bericht: VS Feldkirchen a.d.D.

KINDERGARTEN PFARRHOF - FELDKIRCHNER KINDERGARTENOLYMPIADE

 Foto: Kindergarten Pfarrhof

Wie viele Veranstaltungen wurde auch die 
heurige Kindergartenolympiade im Linzer 
Stadion abgesagt. Für unsere Schulanfän-
ger ein weiterer Höhepunkt ihrer Kinder-
gartenzeit, der nicht stattfi nden durfte.
Deshalb wurde die Idee geboren, die 1. 
Feldkirchner Kindergartenolympiade 
zu veranstalten.
Für einen Tag wurde der Pfarrsaal und un-
ser Spielgarten zu einem kleinen Stadion 
umgebaut. Die Kinder versuchten sich im 
Hindernislauf, Weitsprung, Torwandschie-
ßen, Hürdenlauf, Weitwurf sowie Staff el-
lauf und konnten sich im Anschluss -  unter 
dem Motto „Dabei sein ist alles!“ - über ei-
nen kleinen Pokal freuen. Bericht: Kinder-
garten Pfarrhof
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VOLKSSCHULE LACKEN - SCHULE IN DER CORONAZEIT

 SCHULEN 

 Foto:  VS Lacken

Diese außergewöhnlichen Wochen waren 
auch für mich als Leiterin und für die Leh-
rerInnen sehr fordernd, denn wir mussten 
in kurzer Zeit sehr fl exibel „Unterricht“ neu-
gestalten. Die LehrerInnen waren sehr mo-
tiviert und nahmen an Onlinekursen teil, 
vertieften ihr Wissen und Können in Bezug 
auf Computer und Internettätigkeiten. Ein 
großes Lob kann ich auch an alle Schüler-
Innen und Eltern unserer Schule erteilen, 
denn die von uns gestellten Aufgaben 
wurden sehr zufriedenstellend erledigt.
Nach Ostern wurde ein Betreuungsdienst 
eingerichtet, den 15 Prozent der Kinder in 
Anspruch nahmen.
Unsere Kleinschule, die aber aus großen 
Klassenräumen besteht, hat nun den gro-
ßen Vorteil, dass ab 18. Mai alle Schüler-
Innen täglich in die Schule gehen „DÜR-
FEN“ und kein Schichtbetrieb stattfi ndet. 
Dagmar Strasser (Direktorin VS Lacken) 

Statement einer Mutter zu „Schule in 
der Coronazeit
Für die Eltern, LehrerInnen und SchülerIn-
nen kam die Schulschließung am 15. März 
sehr überraschend. Die Vorbereitungen 
auf Homeschooling hat die VS Lacken mit 
Bravour gemeistert. Der Unterrichtsstoff  
wurde wöchentlich in Form von Arbeits-
blättern erstellt und die Erklärungen sowie 
der persönliche Austausch zwischen Leh-
rern und Kindern erfolgten durch Video-
konferenzen. 
Obwohl wir bestmöglich unterstützt wur-
den und meine Tochter großartig und 
selbstständig gearbeitet hat, war es für 
mich und für die meisten Eltern (vor allem 
für die Mütter) eine große Herausforde-
rung, den Balanceakt zwischen Job, Haus-
arbeit und Heimunterricht zu schaff en. Je 
länger es dauerte, desto größer wurde die 
Sehnsucht nach der Schule und der Rück-

kehr zur Normalität. Am 18. Mai war es 
dann endlich soweit. Großer Dank gilt Frau 
Direktorin Strasser und ihrem Team, die es 
als eine der wenigen Schulen ermöglichen, 
dass die Kinder ohne Schichtwechsel jeden 
Tag die Schule besuchen dürfen - natürlich 
unter Einhaltung der geltenden Abstands-
bestimmungen. Wehmütig müssen die 
Kinder und Eltern die Absage vieler Veran-
staltungen, Projekttage und Abschlussfes-
te zur Kenntnis nehmen. Doch wir hoff en, 
dass diese im nächsten Schuljahr nachge-
holt werden und wir alle wieder gesund zu 
einer Normalität ohne „Social Distancing“ 
zurückkehren können. 
Johanna Kramler (Mutter VS Lacken)

Meine Corona-Zeit
Am Anfang fand ich es toll, zu Hause zu 
bleiben und auch hier unterrichtet zu 
werden. Natürlich durfte ich auch länger 
aufbleiben und ich verbrachte viel Zeit 
mit meiner Familie und den Katzen. Oft 
schaff te ich es gerade noch im Pyjama zum 
Videounterricht, da ich auch länger schlief. 
Von „Zoom“ war ich nicht so beeindruckt, 
da es bei einigen Kindern rauschte und es 
daher anstrengend war, zuzuhören. Wir ar-
beiteten jeden Tag die Aufträge ab und bei 
Fragen konnten wir immer die Lehrerinnen 
kontaktieren oder über „Zoom“  fragen. Mit 
der Zeit vermisste ich jedoch den persön-
lichen Kontakt mit meinen Freundinnen 
und Lehrerinnen immer mehr. Daher war 
ich hellauf begeistert, dass wir am 18. Mai 
wieder in die Schule kommen durften. 
Trotz Abstandsregeln können wir nun re-
den, lernen und Spaß haben. Schade fi nde 
ich, dass Turnen und Musik nicht stattfi n-
den, daher genießen wir die Pausen im 
Freien umso mehr. Hoff entlich können wir 
im Herbst die Schule wieder ohne Masken 
mit Singen und Turnen besuchen. 
Franziska Kramler (Schülerin VS Lacken)
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FACHSCHULE BERGHEIM

NEUE MITTELSCHULE FELDKIRCHEN A.D.D.   
Rückblick auf ein besonderes Schuljahr 2019/20

Vor Freitag, dem 13 .März 2020 dachten sich wahrschein-
lich weder der Direktor noch die SchülerInnen und LehrerIn-
nen der NMS Feldkirchen a.d.D., dass für sie bald eine neue Art 
des Unterrichts stattfi ndet. Auf Grund der Covid 19-Pandemie 
blieben die SchülerInnen acht Wochen zu Hause und wurden 
von den LehrerInnen via Homeschooling betreut. Über „Micro-
soft-Teams“ wurde rege gechattet und videotelefoniert. Die 
SchülerInnen fotografi erten ihre Aufgaben, stellten diese on-
line und die LehrerInnen kontrollierten und sandten sie zurück.
Seit 18. Mai sind die SchülerInnen der NMS Feldkirchen a.d.D. wie-
der zurück im Schulgebäude, allerdings im Schichtmodell. Das be-
deutet, dass immer nur die Hälfte der SchülerInnen anwesend ist 
und die andere Hälfte Aufgaben auch weiterhin zu Hause erledigt. 
Einige wenige SchülerInnen verbringen auch diese „Hausübungs-
tage“ an der Schule. Auf Nachfrage, wie es den SchülerInnen beim 
Homeschooling gegangen ist, kamen fast nur positive Rückmel-
dungen. Die freie Zeiteinteilung wurde hier als besonderer Vorteil 
genannt. Die Schulleitung sowie SchülerInnen und LehrerInnen 
sind nach dieser sehr arbeitsintensiven Zeit der Fernlehre und 
anschließendem Schichtbetrieb um viele Erfahrungen und Lern-
inhalte reicher. Nun freuen sich alle auf die wohlverdienten Ferien.  

Wir wünschen schöne und erholsame Sommertage!
Bericht: NMS Feldkirchen a.d.D.

Foto: NMS Feldkirchen a.d.D.

Foto: Fachschule Bergheim

„Italienische Wochen“ in der Fachschule Bergheim

Da die geplante Abschlussreise der 3. Klasse nach Italien und zum 
Gardasee leider nicht stattfi nden konnte, gab es ein kleines Ersatz-
programm. Kulinarisch, dekorativ und musikalisch wurde das erste 
gemeinsame Mittagessen gestaltet. Es wurde auch in den restli-
chen Wochentagen eine italienische Speisekarte mit köstlichen 
Nachspeisen angeboten.
Der „Abstandselefant“ beachtete genau, ob dabei die nötigen Ab-
stände eingehalten wurden.
Die SchülerInnen waren froh, wieder am Schulstandort zu sein, es 
herrschte gute Stimmung und die letzten Schulwochen wurden 
motiviert  angegangen.
Bericht: Fachschule Bergheim
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FF FELDKIRCHEN A.D.D. FF  LACKEN

Einsätze
Auch in der Corona-Zeit wurde die FF Lacken durch einige Einsät-
ze gefordert:  Am 19. Mai wurden wir zu einem Verkehrsunfall auf 
die B132 gerufen. Eine Frau hatte die Kontrolle über ihren Klein-
bus verloren und war auf die Leitplanke aufgefahren. Das Fahr-
zeug kippte daraufhin um, die Lenkerin kam dabei zum Glück mit 
dem Schrecken davon und blieb unverletzt. Am 9. Juni ereignete 
sich auf der Landstraße Richtung Herzogsdorf ein schwerer Ver-
kehrsunfall. Zwei Fahrzeuge waren mit hoher Geschwindigkeit 
kollidiert. Ein Fahrzeug wurde dabei regelrecht auseinandergeris-
sen. Die Fahrzeuglenker waren zum Glück nicht eingeklemmt und 
wurden bereits von den Rettungskräften erstversorgt. Auch ein 
Hund befand sich in einem Auto, dieser wurde verletzt zu einem 
Tierarzt gebracht. Bei beiden Einsätzen sicherte die Feuerwehr die 
Einsatzstelle ab, regelte den Verkehr und führte die Bergung der 
Fahrzeuge durch. 

Sireiterfest 2020 abgesagt
Aufgrund der aktuellen Situation bleibt uns leider keine andere 
Wahl als unser Sireiterfest heuer abzusagen. Damit fi ndet zum 
ersten Mal seit 1976 kein Fest der FF Lacken statt. Natürlich sind 
wir traurig, dass wir heuer keine Gäste begrüßen und bewirten 
dürfen.  Auf keinen Fall wollen wir die Gesundheit von Gästen und 
Helfern riskieren. Wir danken der Bevölkerung für die große Unter-
stützung in den vergangenen Jahren und freuen uns schon jetzt 
darauf, euch im nächsten Jahr wieder begrüßen zu dürfen!
Bericht: FF Lacken

Foto: FF Lacken

Stilllegung des regulären Betriebs aufgrund der Corona Krise
Die Corona-Krise ging auch bei uns als Feuerwehr nicht spurlos vo-
rüber, denn der Normalbetrieb wurde weitgehend stillgelegt. Das 
bedeutete keine Übungen, kein Ausbildungsbetrieb, keine Bewer-
be und auch keine Kameradschaftspfl ege. Auch für die Einsätze 
gab es eine spezielle Vorgehensweise in Form von Einsatzgrup-
pen, damit nicht zu viele Personen zur selben Zeit im Feuerwehr-
haus sind. Daneben gab es strenge Hygienemaßnahmen, wie das 
Tragen von Mund-Nasen-Schutz, regelmäßige Desinfektion der 
Gerätschaften und Fahrzeuge sowie das Abstandhalten unterein-
ander. Die Jugendarbeit ging fast wie gewohnt weiter, denn unse-
re Jugendlichen ließen sich von der Corona Krise nicht davon ab-
halten, im „Homeoffi  ce“ ihre Fertigkeiten weiter zu trainieren. So 
schickten sie Videos, wie sie selbstständig zu Hause Knoten- und 
Lauftrainings absolvierten. Bei den „Aktiven“ traf man sich virtuell 
über Videochats. Schweren Herzens mussten wir auch unsere Ver-
anstaltungen, wie das Peterlfeuer und das Seefest, absagen.

Ungewöhnlich viele Brandeinsätze im ersten Halbjahr
Trotz der Corona-Krise musste die Schlagkraft unserer Feuerwehr 
aufrecht erhalten bleiben, deshalb auch die strengen Hygiene-
maßnahmen. Diese Maßnahmen und diese Schlagkraft brauchte 
es auch, denn im ersten Halbjahr wurden wir neben kleineren Ein-
sätzen zu 14 größeren gerufen, die Hälfte davon während der Co-
rona Krise. Auff ällig dabei ist, dass in diesem Jahr bereits 8 Brand-
einsätze zu verzeichnen waren. Handelte es sich bei einem Einsatz 
um Brandstiftung, waren bei zwei anderen Akkus die Ursache. An 
dieser Stelle möchten wir deshalb auf die Gefährlichkeit von Akkus 
hinweisen und um fachgerechte Entsorgung dieser bitten. Wei-
ters möchten wir uns auch bei unseren Nachbarfeuerwehren für 
die gute Zusammenarbeit und Unterstützung bei den Einsätzen 
bedanken. Aufgrund der Lockerungen seitens des Landesfeuer-
wehrkommandos fi nden mittlerweile wieder Übungen und Kom-
mandositzungen im kleinen Kreis statt und es wird versucht,  im 
Rahmen der Vorgaben Normalität einkehren zu lassen. Die ausge-
fallenen Übungen werden ehestmöglich nachgeholt. 
Bericht: FF Feldkirchen a.d.D.

 Foto: FF Feldkirchen a.d.D.
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FF MÜHLDORF SAMARITERBUND FELDKIRCHEN A.D.D.

Spendenaktion „Feldkirchen für Feldkirchen“

Liebe GemeindebürgerInnen & UnterstützerInnen des Samariter-
bundes, wir bedanken uns recht herzlich für die zahlreichen Spen-
den, die für ein verbessertes Ergebnis der Desinfektionsarbeiten 
zum Schutz unserer Patienten beitragen. Die Beschaff ung eines 
Desinfektionsautomates  der Marke „Saniswiss Automat AHP“ wur-
de Dank einer Subvention der Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D. 
zur Realität. Vielen Dank für Ihre Unterstützung.
Bericht: Samariterbund Feldkirchen a.d.D.

Foto: Samariterbund Feldkirchen a.d.D.

Aktuelles Geschehen

So wie auch für den Rest der Bevölkerung verlief dieses erste halbe 
Jahr 2020 auch für die Freiwillige Feuerwehr Mühldorf ganz an-
ders als gewohnt. Der Frühling steht normalerweise im Zeichen 
der Ausbildung, der Übungen und der Vorbereitung auf die jähr-
lichen Leistungsbewerbe, die von Jung und Alt, am Land und zu 
Wasser, bestritten werden. In diesem Jahr war jedoch alles anders. 
Seit Jahresbeginn mussten wir bereits zu 7 größeren Brandein-
sätzen ausrücken, die sich vor allem im Bereich technischer Anla-
gen und in Wohnhäusern ereignet haben. Diese ungewöhnliche 
Häufung von Bränden, unter denen sich auch zwei „Akku-Brände“ 
befanden, zeigen einen sich verstärkenden Gefahren-Trend auf, der 
vor allem dem Einsatz von immer mehr Technik im Haushalt zuge-
ordnet werden kann. Gleichzeitig wurden im Rahmen der speziel-
len COVID-19-Maßnahmen, welche für die Einsatzorganisationen 
und Feuerwehren erlassen wurden, auch alle Aktivitäten und Aus-
bildungen abseits von notwendigen Einsätzen eingestellt. Für die 
kleineren Einsätze und technischen Hilfeleistungen wurden sogar 
spezielle Teams zusammengestellt, die durch Minimaleinsatz von 
Personal und durch besondere Schutzvorkehrungen   die volle Ein-
satzfähigkeit für die vorhergesagten, zusätzlichen Aufgaben im Be-
reich der Sanitäts-Hilfsdienste sichergestellt haben. Zum Glück ist 
dieser „Worst Case“ jedoch nie eingetreten und so konnten wir mit 
den Lockerungen ab Ende Mai auch wieder von einem bis dahin 
weitgehend digitalen auf einen eingeschränkten Ausbildungsbe-
trieb in Gruppen umstellen. Aus gegebenem Anlass möchten wir 
erneut alle Leser dazu ermutigen, ihre persönlichen Vorkehrungen 
für den Brandfall (Löschdecken, Feuerlöscher, Rauchmelder usw.) 
zu überprüfen und gegebenenfalls zu erneuern oder zu ergänzen. 
Bericht: FF Mühldorf

Foto: FF Mühldorf

Foto: ÖWR

WASSERRETTUNG FELDKIRCHEN A.D.D.

Mit einem neuen Mitglied startete die Wasserrettung Feldkirchen a.d.D. motiviert in die Saison!

„Mein größtes Anliegen war schon immer, dass ich meine Freizeit sinnvoll nutze, dies gelingt mir nun mit ehrenamtlichen Tätigkeiten 
als aktives Mitglied der Ortsstelle Feldkirchen a.d.D. der Österreichischen Wasserrettung (ÖWR).“ Mit diesen Worten begründet das neue 
Mitglied Tobias Brandstätter seinen Einstieg bei unserer Wasserrettung. Nachdem er ohne Probleme die nötigen Abzeichen bestanden 
hat, feierte er dies zugleich mit seinem ersten Dienst an den Badeseen. „Besonders gefällt mir an unserer Dienststelle das Gemeinschafts-
gefühl. Häufi g treff en wir uns auch außerhalb der Dienstzeiten, um zum Beispiel gemütlich zu grillen.“ Nun will er auch andere junge 
Menschen davon überzeugen, einen Teil zum Schutz der Badegäste an den Feldkirchner Seen beizutragen. „Natürlich sind bei uns auch 
Schnuppertage möglich, um sich ein genaues Bild des Tätigkeitsbereichs zu machen. Schon mit 16 Jahren kann man die Ausbildung 
zum Rettungsschwimmer absolvieren“, so Brandstätter. Für Infos stehen wir gerne zur Verfügung Tel:  0699/16139201 ; Bericht: Tobias 
Brandstätter
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PFARREN

PFARRE LACKEN - URNENGRABSTELLEN AM FRIEDHOF LACKEN
Feuerbestattungen werden immer mehr zum Trend. Der Pfl ege-
aufwand bei der traditionellen Erdbestattung (Pfl anzen setzen 
und wässern, Unkraut jäten, Kerzen aufstellen, etc.) ist für Hinter-
bliebene oft nicht mehr möglich oder erwünscht. In letzter Zeit 
gibt es auch bei uns in der Pfarre vermehrt Anfragen für Urnen-
bestattungen auf unserem Friedhof. In Lacken sind derzeit keine 
Urnengrabstellen vorhanden. Der Finanzausschuss beschäftigt 
sich mit dieser Situation schon seit letztem Jahr sehr intensiv. Das 
vorliegende Konzept sieht nicht nur Urnengrabstellen vor, son-
dern bezieht den kompletten hinteren Friedhofbereich – waldsei-
tig – in die Gestaltung mit ein. So wurde  auch ein Trauerplatz für 
Sternchenkinder und ein Sitzplatz zum Rasten und Gedenken vor-
gesehen. Im ersten Schritt sollen 5 Urnengräber komplett fertig 
gestellt werden und weitere sollen dann nach Bedarf und Nachfra-

ge folgen. Ein kompletter Entwurf der Planung ist im Schaukasten 
am Pfarrplatz Lacken ersichtlich. Von der Pfarre ist angedacht, mit 
der Ausführung noch im Jahr 2020 zu beginnen. Die Ausführungs-
arbeiten werden an eine Fachfi rma vergeben. 

WIR BITTEN UM HILFE

Für die Errichtungsarbeiten erbittet die Pfarrleitung von der 
Pfarrbevölkerung Robotstunden. Je mehr helfende Hände wir
von der Pfarre beistellen können, desto kostengünstiger wird 
das Vorhaben. Auch Spenden für den neuen Urnenfriedhof 
werden gerne entgegengenommen. Vielen herzlichen Dank! 
Weitere Details werden von der Pfarre noch bekannt gegeben. 
Plan/Ideenkonzept: Wolfgang Zauner; Bericht: Pfarre Lacken
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KBW FELDKIRCHEN A.D.D. - VORSCHAU HERBSTPROGRAMM 2020

MUSIK  FELDKIRCHENDONAU - MUSIK-HERBST IM SCHLOSS BERGHEIM
Vorankündigung: Musik-Herbst im Schloss Bergheim

Die musik feldkirchendonau veranstaltet am Samstag, 19. Septem-
ber, ab 17.00 Uhr zum 3. Mal den Musik-Herbst im Schloss Bergheim. 
Die Gäste können sowohl draußen, im Innenhof, als auch drinnen in 
den schönen Räumlichkeiten des Moarstöckls Platz nehmen.
Verschiedene Musik-Ensembles werden Sie musikalisch begleiten. 
Liebevoll herbstlich dekorierte Tische, Bier- und Weinspezialitäten, 
ein Schmankerl- und Kuchenbuff et werden dafür sorgen, dass die 
BesucherInnen einen schönen Abend verbringen können . 
Bericht:  Helmut Maresch/musik feldkirchendonau

Foto: musik feldkirchendonau

Zu Beginn des Herbstes machen wir uns wieder auf den Weg! 
Unsere 6. GEFÜHRTE  PILGER-WANDERUNG fi ndet am 26. September 2020 statt. 
Treff punkt: 08.30 Uhr, Pfarrhof Feldkirchen a.d.D. Das Ziel wird noch rechtzeitig bekannt gegeben.

Die traditionelle BUCHAUSSTELLUNG veranstalten wir im bekannten Rahmen am 
29. November 2020, 09.00 – 17.00 Uhr im  Pfarrhof Feldkirchen a.d.D. Wir freuen 
uns wieder auf eine zahlreiche Teilnahme - die genauen Informationen zu den ein-
zelnen Programmpunkten folgen rechtzeitig. Anfragen oder Anmeldungen gerne 
unter unserer Mailadresse:  kbw-feldkirchen@gmx.at
Bericht: kbw Feldkirchen a.d.D.

Fotos: kbw Feldkirchen a.d.D.

GOLDHAUBENGRUPPE FELDKIRCHEN A.D.D. LÄDT ZUM TAG DER JUBELPAARE

Liebe Jubelpaare!

Sie sind heuer 25, 40, 50, 60 oder noch mehr Jahre standesamtlich, beziehungsweise kirchlich verheiratet 
und wohnen in der Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D.? Die Goldhaubengruppe möchte Ihren Festtag 
mit dem

„TAG DER JUBELPAARE“  verschönern.

Heuer wird dieses Fest am Sonntag, 20. September 2020 abgehalten und beginnt mit einem feierlichen Gottesdienst in der 
Filialkirche in Pesenbach. Im Anschluss gehen wir zum Wirt in Pesenbach, wo die gemeinsame Feier fortgesetzt wird. Aus Daten-
schutzgründen können wir Sie leider nicht persönlich einladen. Damit der schöne Brauch fortgeführt werden kann, ersuchen wir Sie, 
sich bei Erika Lindorfer, Telefon: 07233/6890, E-Mail: erikalindorfer@gmail.com zu melden.

Da wir für den Festtag verschiedene Vorbereitungen treff en, wäre es für uns wichtig,  dass Sie sich sobald als möglich melden, 
spätestens jedoch bis 07. August 2020.

Auf zahlreiche Teilnahme freut sich die Goldhaubengruppe Feldkirchen a.d.D.
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RADCLUB BAD MÜHLLACKEN
Meile 2020

Der Radclub Bad Mühllacken informiert, dass die Bad Mühllackner Meile am 
04. Oktober 2020, ab 13.00 Uhr  stattfi ndet. Sollte sich aufgrund von Covid-19 
eine Änderung ergeben, wird diese auf der Homepage www.rcbm.at kommuni-
ziert.

Alle Details bezüglich des traditionellen Bergrennens sind ebenso auf der 
Homepage ersichtlich.
 Bericht: Radclub Bad Mühllacken

MUSIKVEREIN LACKEN  

Foto: Musikverein Lacken

Der Frühling 2020 verlief anders als wir gewohnt sind. Auch beim Mu-
sikverein Lacken war es ruhig. Ein Frühling ohne Proben, ohne Konzert, 
ohne Marschwertung – genau der richtige Zeitpunkt für ein neues Ho-
bby! Wir haben euer Interesse geweckt? Werde Mitglied beim Musik-
verein Lacken!

Der Blockfl ötenunterricht bietet einen guten Einstieg für junge Mu-
sikinteressierte und ist schon zu Beginn der Volksschulzeit geeignet, 
erste Noten kennenzulernen und in die Welt der Musik einzutauchen. 
Hat der Blockfl ötenunterricht das Interesse am weiteren Lernen eines 
Instruments geweckt oder möchte dein Kind in der dritten oder vier-
ten Klasse ein Instrument erlernen, unterstützen wir euch gerne dabei.
Wir bieten jederzeit die Möglichkeit an, verschiedene Instrumente aus-
zuprobieren, um herauszufi nden, welches am meisten Interesse weckt. 
Einen guten Anlass dafür bieten auch die Tage der off enen Türen in 
den Musikschulen der näheren Umgebung. 
Der Musikverein Lacken verleiht auch Musikinstrumente, um den Ein-
stieg in die Musikschule besonders einfach zu gestalten. Nach rund ein 
bis zwei Jahren Lehrzeit in der Musikschule gibt es die Möglichkeit, bei 
unserem gemeinsam mit den Musikvereinen Feldkirchen, Goldwörth 
und St. Gotthard organisierten Jugendorchester „St. Fegola“ mitzuma-
chen. 
Bei Interesse und Fragen stehen wir jederzeit gerne zur Verfü-
gung! Wir freuen uns auf eure Nachricht (offi  ce@mv-lacken.at) 

PS: Wir unterstützen euch gerne bei der Anmeldung in Musikschulen 
und empfehlen eine rechtzeitige Anmeldung. Die Anmeldeformulare 
können digital ausgefüllt werden und stehen auf den Websites der 
Landesmusikschulen zum Download bereit. 
Wir freuen uns, wenn ihr bei den nächsten Events wieder mit dabei seid. 
Bericht: Musikverein Lacken

Foto: Wolfgang Peherstorfer
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UNION FELKDIRCHEN A.D.D. - BRATPFANNENTURNIER 2020 - „JUMP“-SPORTFEST

ELTERN-KIND-ZENTRUM „HEREINSPAZIERT“

Das Feldkirchner Bratpfannenturnier feiert heuer am 15. August 2020 sein 
fünfj ähriges Bestehen. In dieser Zeit ist aus einem „Sport-Nachmittag“  im klei-
nen Kreis eine gut besuchte Veranstaltung geworden. Beim 4. Turnier im ver-
gangenen Jahr waren unglaubliche 32 Teams mit dabei. Nicht nur bei der Teil-
nehmerzahl, sondern auch beim Spielniveau konnte man über die Jahre einen 
Anstieg beobachten. Es ist schon bemerkenswert, wie gut die Teilnehmer mit 
dem Küchengerät als Tennisschläger umgehen können. Besonders wichtig war 
die Spielstärke beim Bratpfannenturnier aber noch nie, auch weil sie von den 
Schiedsrichtern durch kleine Handicaps schnell wieder eingeschränkt wird. Kei-
ne Grenzen sind hingegen bei der Kreativität der Ausrüstung gesetzt.
Gute Unterhaltung ist beim Bratpfannenturnier nicht nur auf den Plätzen ga-
rantiert: Neben der Anlage vermitteln der erfrischende Bierkistenpool und die 
gemütlichen Strandliegen Beach-Atmosphäre. Auch die beliebte Cocktailbar 
wird es heuer wieder geben. Im letzten Jahr holten sich Simon Lasselsberger 
und Christian Pirngruber mit einem Zweisatz-Erfolg über Nico Weissenberger 
und Harald Danninger die begehrte Siegerpfanne. Ihre „Mission Titelverteidi-
gung“ beginnt am 15. August 2020 um 13.00 Uhr – hoff entlich mit ähnlich vie-
len Herausforderern wie im letzten Jahr. Bericht: Florian Wurzinger

Foto: Union Feldkirchen a.d.D. - Sektion Tennis

NEU: TAG der OFFENEN TÜR am Samstag,  03. Oktober 2020, ab 9.00 Uhr
Geburtsvorbereitungskurs: 6-Wochen-Kurs: Mittwoch, 11.09.-16.10.2020, 18.30-20.30 Uhr 
Babyvormittag und Babymassage - werden ab 5 Anmeldungen abgehalten
Batik – Färben mit Textilfarben ab 8 Jahren am Freitag, 11.09.2020, 15.00-17.30 Uhr (Ersatztermin: Samstag, 12.09.2020, 9.00-11.30 Uhr) 
Zwillingstreff  am Freitag, 25.09. und 23.10.2020, 15.00 -17.00 Uhr
Eltern-Kleinkind-Turnen „Wirbelwind“ für Kinder von 2 – 5 Jahren am Samstag, 26.09.2020, 8x, 8.30-10.30 Uhr Turnsaal Goldwörth
Erlebnisreicher Tag in der Natur am Lamahof Sinnesreich am Samstag, 26.09.2020 von 10.00-15.00 Uhr
Schnupperklettern für die ganze Familie am Samstag, 26.09.2020 von 15.00 - ca. 18.00 Uhr
Kleinkinderklettern von 3-6 Jahren am Donnerstag, 01.10.2020, 6x, 15.00-16.30 Uhr
Klettergrundkurs von 8-12 Jahren am Donnerstag, 01.10.2020, 6x, 16.45-18.15 Uhr
Beckenbodentraining am Donnerstag, 01.10.2020, 8x, 19.00-20.00 Uhr
Yoga in der Schwangerschaft am Montag, 05.10.2020, 8x,18.00-19.00 Uhr
Alles rund ums Pferd am „Pfl egerhof“ am Montag, 05.10.2020, 14.00 und 15.30 Uhr
Miniwerkstatt ab 2 Jahren mit Begleitung am Dienstag, 06.10.2020, 4x, 15.30-16.30 Uhr (14-tägig)
Frühstück für die ganze Familie am Mittwoch, 07.10.2020, 9.00-11.00 Uhr 
Rückbildung (Core-Training) am Mittwoch, 07.10.2020, 8x, 17.30-18.30 Uhr  
Bastelnachmittag mit Kindern am Dienstag, 13.10.2020, 15.00-16.30 Uhr
Väterfrühstück am Samstag, 17.10.2020, 9.00-10.30 Uhr 

Wir bieten in unseren Räumlichkeiten an: Mutterberatung, „Off ener Treff “ jeden Mittwochnachmittag und Freitagvormittag. 
Für Eltern-Kind-Spielgruppen ist der Einstieg jederzeit m öglich. 
Anmeldung und nähre Auskünfte im EKIZ „Hereinspaziert“ unter 0677/61233905 oder offi  ce@ekiz-feldkirchen.at
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FELDKIRCHNER OPEN AIR - SOMMERKINO
AM DONNERSTAG, 06. AUGUST 2020

PESENBACHKLANG
AM SAMSTAG, 19. SEPTEMBER 2020

Bereits zum vierten Mal heißt es: 
Auf geht’s zum musikalischen Wan-
dern ins wildromantische Pesen-
bachtal, zum Gehen mit Musik 
und zum Verweilen mit Gesang 
an besonderen Naturplätzen. 
Eine „sunnseitn-Wanderung“ zur 
Inspiration und Freude von Besu-
chern und Einheimischen.
Treff punkt Sonntag, 19.09.2020, 
14.00 Uhr beim Curhaus Bad 
Mühllacken
Angeigen, Ansingen und Loswan-
dern mit den Jodlerinnen des 
„Theresia Garlantner Trio“ aus 
Südtirol und der improvisieren-

den Wirtshausmusik „wiadawö!“ aus dem Mühlviertel.
Nach der musikalischen Prozession zum grünen Tümpel stehen 
den Wanderern zwei Gehvarianten mit musikalischer Beglei-
tung off en. Eine kürzere direkt zum Schlagerwirt und eine längere 
durch die „Blaue Gasse“, vorbei am „Steinernen Dachl“ und dem 
„Teufelsbottich“ über den Kerzenstein zum Schlagerwirt, wo die 
Veranstaltung ab ca. 16.00 Uhr bei Musik und Gesang ausklingt. 
Schlechtwetterprogramm:
Ab 14.00 Uhr musikalische Führung durch‘s Curhaus Bad Mühlla-
cken. Ab 16.00 Uhr Konzert beim Schlagerwirt
Eintritt frei! Bei größerem Andrang wird in 2 Gruppen gewandert. 
Bitte Masken in Bereitschaft mitbringen. (durch die Covid-19 -Ent-
wicklung bedingte Programmänderungen vorbehalten)
In Zusammenarbeit mit der Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D., 
dem Tourismusverein Feldkirchen a.d.D. und der Unterstützung 
durch das Curhaus Bad Mühllacken. Infos unter info@feldkirchen-
anderdonau.at; Konzept und Idee: Gotthard Wagner, sunnseitn

Fotos: Atelier-Durst, fi nde_design; Mario Dosztal
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KABARETT LUDWIG W. MÜLLER
AM DONNERSTAG, 17. SEPTEMBER 2020

„Die Medien liefern manch fi ndigen Grusel
Getränkehändler manch grindigen Fusel!“

„Witz ins Dunkel - Best of Wortwitz“ 
am Donnerstag, 17.9.2020, 19.30 Uhr 

im Feldkirchner Schul- und Kulturzentrum

Die große Quarantäne hat Ludwig W. Müller optimal genutzt und 
in seinem unübersehbaren Werk an Wortwitz, Minidramen und wie 
aus dem Hut gezauberten absurden Reimen Inventur gemacht. 
Für seinen legendären Wortwitz wurde der charmante Ex-Oberös-
terreicher und nunmehriger Wahlmünchner u.a. mit dem „Salzbur-
ger Stier“ und dem „Passauer Scharfrichterbeil“ ausgezeichnet.

Dem Publikum in Feldkirchen a.d.D. verspricht der Künstler - 
neben einem pointenreichen Rückblick auf die Zeit des Lock-
downs - ein Füllhorn an Highlights aus 20 Jahren seines Ka-
barettschaff ens. U.a. stehen in dieser Galanacht der erste Hei-
matroman des Internetzeitalters, der Erlkönig auf tschechisch 
oder die multilinguale Sparvereinssitzung aus dem Mühlvier-
tel auf dem Programm; und natürlich manche auch ganz neue 
Perle, der Königsdisziplin jedes Humoristen: der Schüttelreim.  
Pressetext: Ludwig W. Müller

Kartenvorverkauf im Marktgemeindeamt, Bürgerservice, Zi. Nr. 1 
und beim Postpartner Ortner. Preis wird noch bekannt gegeben.

KINDERKREBSHILFE - BENEFIZKONZERT 
AM SAMSTAG, 10. OKTOBER 2020

Foto: Andreas 
Kowalski 
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NEU: Der neue sehr gelungene Flyer 
zur „7 Kapellen-Roas“ steht ab sofort als 
Download auf unserer Homepage www.
feldkirchenanderdonau.at zur Verfügung.

Aktuelle und attraktive Sommerangebo-
te und Veranstaltungen aus dem Curhaus 
Bad Mühllacken unter: www.curhausbad-
muehllacken.at

Veranstaltungstipp: PESENBACHKLANG - 
nach der sehr erfolgreichen musikalischen 
Wanderveranstaltung im vergangenen 
Jahr freuen wir uns schon auf den Pesen-
bachklang 4 am Samstag, 19. September 
2020. Start beim Curhaus Bad Mühllacken 
um 14.00 Uhr. Details siehe Seite 36.

tastrophenfall gebildet, damit der Betrieb 
aufrechterhalten werden kann. Die Zusam-
menarbeit mit dem TV Donau OÖ und die 
Beantwortung der vielen schriftlichen und 
telefonischen Anfragen verunsicherter po-
tentieller Gäste waren durchgehend ge-
währleistet. Bereits geplante und zum Teil 
in Umsetzung befi ndliche Projekte (Web-
cam, erweiterte Homepage…) werden mit 
coronabedingter Verspätung noch in die-
sem Jahr umgesetzt.
Ein starker Anstieg im Bereich des Tages-
tourismus ist derzeit feststellbar. Die Stadt-
nähe zu Linz, Wels, dem oberen Mühlvier-
tel und auch Passau machen Feldkirchen 
a.d.D. mit den Badeseen, dem Naturschutz-
gebiet und dem Donauradweg zum Hots-
pot in Urfahr-Umgebung. Die Isolation 
unter dem Corona-Lockdown sorgt nach 
Aufhebung der Maßnahmen an wetter-
stabilen Tagen zu einem regelrechten Be-
sucheransturm in unserer Tourismusge-
meinde. Die Sehnsucht nach off enen Na-
turräumen zur Erholung und sportlicher 
Betätigung gewinnt immer mehr an Be-
deutung. 

Sehr erfreulich ist auch, dass „Non dubita-
re“ mit seiner Tauchbasis wieder an die 
Feldkirchner Badeseen/JETLAKE zurückge-
kehrt ist. Es gibt fi xe, wöchentliche Tauch-
termine und Tauchgänge auch nach indi-
vidueller Vereinbarung. Infos unter: www.
non-dubitare.at

Sommer 2020 - 
ein Tourismusjahr wie noch nie…

Sommerzeit - Zeit zum Schwimmen, 
Wasserskifahren, Wandern, Radeln, 
Golfen, sich im Curhaus Bad Mühllacken 
verwöhnen zu lassen und im schattigen 
Gastgarten die heimischen saisonalen 
Schmankerl unserer Gastronomie ge-
nießen zu können.

Schockartig und völlig unerwartet brach 
die weltweite Corona-Pandemie über uns 
alle herein. Selbst das Wetter passte sich 
mit seiner Instabilität der Krise an. Der ge-
samte Tourismus zählt ja bekanntermaßen 
zu den am schwersten betroff enen Bran-
chen überhaupt. Umso mehr freuen wir 
uns über die bewundernswerte Ausdauer 
und das Stehvermögen der heimischen 
Tourismusbetriebe, von der Gastrono-
mie bis zum Curhaus Bad Mühllacken, die 
trotz großer fi nanzieller Verluste und er-
heblichem Aufwand wieder für uns und 
unsere Gäste geöff net haben. Sehr still 
war es auch im kulturellen Bereich. Umso 
erfreulicher ist es, dass unter Beachtung 
der Schutzbestimmungen die ersten Ver-
anstaltungen wieder stattfi nden. 

Auch auf das Tourismusvereinsbudget hat 
die Krise große fi nanzielle Auswirkungen. 
Glücklicherweise wurden bereits bei der 
Vereinsgründung Rücklagen für einen Ka-

Fotos: Jetlake/Tourismusverein Feldkirchen a.d.D.,/Atelier Durst

Wir wünschen allen Lesern einen 
schönen, u nbeschwerten SOMMER 2020

Tourismusverein Feldkirchen a.d.D.
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Fotos:  Tourismusverein Feldkirchen a.d.D., GC Donau, Jetlake, WGD Donau OÖ Toruismus (Hochhauser/Erber), Maria Peherstorfer

FELDKIRCHEN A.D.D. BIETET EINE VIELFALT AN „SOMMER-FREIZEITAKTIVITÄTEN“T EINE VI

MOTORIKPARK

WAKEBOARDEN

WANDERN

GOLFEN

RELAXEN - SCHWIMMEN

RADFAHREN

MOTORMOT

AKTION „BEWEGT IM PARK“


